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Nachfolger erweitert Behandlungsspektrum
Nasreldin Elhadi ist neuer Facharzt im MVZ Orthopädie der KHWE

Nasreldin Elhadi (l.) ist das neue Gesicht in der Praxis für Orthopädie im MVZ der KHWE in Bad Driburg. Stück für Stück hat er die Nachfolge vonNasreldin Elhadi (l.) ist das neue Gesicht in der Praxis für Orthopädie im MVZ der KHWE in Bad Driburg. Stück für Stück hat er die Nachfolge vonNasreldin Elhadi (l.) ist das neue Gesicht in der Praxis für Orthopädie im MVZ der KHWE in Bad Driburg. Stück für Stück hat er die Nachfolge vonNasreldin Elhadi (l.) ist das neue Gesicht in der Praxis für Orthopädie im MVZ der KHWE in Bad Driburg. Stück für Stück hat er die Nachfolge vonNasreldin Elhadi (l.) ist das neue Gesicht in der Praxis für Orthopädie im MVZ der KHWE in Bad Driburg. Stück für Stück hat er die Nachfolge von
Dr. Martin Dunsche (r.) übernommen.Dr. Martin Dunsche (r.) übernommen.Dr. Martin Dunsche (r.) übernommen.Dr. Martin Dunsche (r.) übernommen.Dr. Martin Dunsche (r.) übernommen. Bericht auf Seite 4Bericht auf Seite 4Bericht auf Seite 4Bericht auf Seite 4Bericht auf Seite 4
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste der Stadt Bad Driburg!
Grundschule Dringenberg wirdGrundschule Dringenberg wirdGrundschule Dringenberg wirdGrundschule Dringenberg wirdGrundschule Dringenberg wird
ausgebaut und modernisiertausgebaut und modernisiertausgebaut und modernisiertausgebaut und modernisiertausgebaut und modernisiert
Als moderner Schulstandort inves-
tiert die Stadt Bad Driburg stetig
in die Weiterentwicklung ihrer
Schulen. Aktuell gilt dies auch und
insbesondere für das Gebäude der
Grundschule Dringenberg, das er-
weitert und umgebaut wird. Ge-
plant sind ein circa 200 qm großer
Erweiterungsanbau sowie ver-
schiedene Umbaumaßnahmen.
Die Erweiterung soll an der nörd-
lichen Giebelseite des Bestands-
gebäudes angeschlossen werden
und erstreckt sich zur Turnhalle.
Segnung des neuen FSegnung des neuen FSegnung des neuen FSegnung des neuen FSegnung des neuen Feuerwehreuerwehreuerwehreuerwehreuerwehr-----
fahrzeugs LF 10fahrzeugs LF 10fahrzeugs LF 10fahrzeugs LF 10fahrzeugs LF 10
Am vergangenen Wochenende
konnte das neue LF 10 gesegnet
und offiziell an die Löschgruppe
Dringenberg übergeben werden.

Richtigerweise war es bereits im
Einsatz seit es Ende letzten Jah-
res in Bad Driburg ankam und hat
bereits erste Einsätze erfolgreich
absolviert. Es führt einen 1200-
Liter-Wassertank für die Brand-
bekämpfung mit und verfügt über
sechs Schlauchkassetten, eine
eingebaute Feuerlöschkreisel-
pumpe, Schaummittel, diverse
Löschgeräte und einen Stromge-
nerator. Es ist konzipiert als Lösch-
fahrzeug und als Fahrzeug um eine
Löschwasserversorgung über lan-
ge Wegestrecken aufzubauen. Es
hat einen Gesamtwert von
406.000 Euro. Ein modernes und
leistungsfähiges Feuerwehrfahr-
zeug wie dieses ist von entschei-
dender Bedeutung, um in Notfäl-
len schnell und effektiv handeln
zu können. Auch Löschgruppen-

führer Florian Legge ist froh, über
das neue Fahrzeug verfügen zu
können. Er nahm als Zeichen der
offiziellen Übernahme einen über-
dimensionalen Schlüssel
entgegen.
Mit der Homepage jederzeit ak-Mit der Homepage jederzeit ak-Mit der Homepage jederzeit ak-Mit der Homepage jederzeit ak-Mit der Homepage jederzeit ak-
tuell informierttuell informierttuell informierttuell informierttuell informiert
Wer kein Fan der Sozialen Medi-
en ist, aber trotzdem gerne Infor-
mationen über Bad Driburg im In-
ternet lesen möchte, kann sich
jederzeit über die Homepage der
Stadt unter www.bad-driburg.de
informieren. Manchmal sind es
mehr als 20 Meldungen, die wir
dort für Sie pro Monat unter dem
Titel „Aktuelle News“ direkt oben
auf der Startseite einstellen. Es
ist uns ein Anliegen, alle Bürger-
innen und Bürger zeitnah und
transparent zu informieren. Un-

sere Homepage ist dafür ein wich-
tiges Medium. Nutzen Sie es
gerne!

Ihr
Burkhard Deppe
Bürgermeister

Grundschule Dringenberg wird ausgebaut und modernisiert

An dieser Stelle wird der Anbau an das Bestandsgebäude erfolgen. Von links: Bildungsdezernent Uwe Damer,An dieser Stelle wird der Anbau an das Bestandsgebäude erfolgen. Von links: Bildungsdezernent Uwe Damer,An dieser Stelle wird der Anbau an das Bestandsgebäude erfolgen. Von links: Bildungsdezernent Uwe Damer,An dieser Stelle wird der Anbau an das Bestandsgebäude erfolgen. Von links: Bildungsdezernent Uwe Damer,An dieser Stelle wird der Anbau an das Bestandsgebäude erfolgen. Von links: Bildungsdezernent Uwe Damer,
Schulleiter Dr. Christian Greiner und der 1. Beigeordnete Michael Scholle.Schulleiter Dr. Christian Greiner und der 1. Beigeordnete Michael Scholle.Schulleiter Dr. Christian Greiner und der 1. Beigeordnete Michael Scholle.Schulleiter Dr. Christian Greiner und der 1. Beigeordnete Michael Scholle.Schulleiter Dr. Christian Greiner und der 1. Beigeordnete Michael Scholle.

Als moderner Schulstandort inves-
tiert die Stadt Bad Driburg stetig
in die Weiterentwicklung ihrer
Schulen. Aktuell gilt dies auch und
insbesondere für das Gebäude der
Grundschule Dringenberg, das er-
weitert und umgebaut wird. Ge-
plant sind ein circa 200 qm großer
Erweiterungsanbau sowie ver-
schiedene Umbaumaßnahmen.
Die Erweiterung soll an der nörd-
lichen Giebelseite des Bestands-
gebäudes angeschlossen werden
und erstreckt sich zur Turnhalle.
„Mit dem Anbau von zwei weite-
ren Klassenräumen, einer als
Multifunktionsraum angelegt, und
einer Mensa für die Übermittags-
betreuung sowie mit dem Umbau
des Bestandsgebäudes werden
die Kapazitäten von Schule und
Betreuung erweitert. Die Schule
wird für die pädagogische und
Verwaltungsarbeit in die neue Zeit
geholt, ohne den Charme des al-
ten Gebäudes zu verlieren“, be-
schreibt Schulleiter Dr. Christian
Greiner. „So schaffen wir erstmals
einen separaten Bereich für die
Essensversorgung, jeder der end-
gültig sieben Klassenräume hat
einen Differenzierungsraum, der
Verwaltungsbereich wird ausge-
weitet und die Möglichkeiten der
Öffnung der Schule für dörfliche

Bedarfe werden erweitert.
Darüber freuen wir uns angesichts
steigender Schüler- und Betreu-
ungszahlen sehr. Wir sehen das
als deutliches Dokument der Stär-
kung des Standorts Dringenberg
durch die Stadt.“
Jetzt begannen die Bauarbeiten
mit dem Abriss nicht tragender

Wände in der ehemaligen Einlie-
gerwohnung im Dachgeschoss, als
Nächstes wird mit dem Erweite-
rungsanbau begonnen. Die Fertig-
stellung der kompletten Baumaß-
nahme ist geplant für Ende 2025.
„Da die An- und Umbaumaßnah-
men auch während der Unter-
richtszeit stattfinden werden, wird

darauf geachtet, die Lärmbelästi-
gung für alle am Schulleben Be-
teiligten so gering wie möglich zu
halten“, verspricht Bildungsdezer-
nent Uwe Damer. „In der mittel-
fristigen Finanzplanung sind sei-
tens der Stadt Investitionen von
insgesamt mehr als einer Million
Euro vorgesehen.“
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Aufruf zum Tag der Gärten und Parks 2024
Fokusthema „Unsere Bäume“

Blühender Taschentuchbaum imBlühender Taschentuchbaum imBlühender Taschentuchbaum imBlühender Taschentuchbaum imBlühender Taschentuchbaum im
Arboretum.Arboretum.Arboretum.Arboretum.Arboretum.

Die Stadt Bad Driburg
ruft zur Beteiligung am
„Westfalen Weser
Kulturpreis 2024“ auf

Information zur
Abrechnung des
Wassergeldes und der
Kanalbenutzungsgebühren

Informationen zum
Abgabenbescheid 2024

Trotz der Wintermonate starten
die Vorbereitungen zum Tag der
Gärten und Parks in Kürze. Zum
mittlerweile zwölften Mal richtet
der Landschaftsverband Westfa-
len-Lippe (LWL) diese Veranstal-
tung der besonderen Art am 8.
und 9. Juni 2024 aus. Das Projekt
will die reiche Garten- und Park-
landschaft in Westfalen-Lippe stär-
ken und damit zur Profilierung
unserer Region beitragen. Der
diesjährige Schwerpunkt liegt auf
dem Thema Bäume. Sie sind
Schattenspender, Sauerstoffpro-
duzenten, sie bieten Nahrung
oder sind Lebensräume für Tiere.
Wie kann man sie vor den Folgen
des Klimawandels schützen? Wel-
che Baumsorte eignet sich
besonders für welchen Standort?

An dieser schönen Veranstaltung
können übrigens alle Gartenei-
gentümer ganz unabhängig von
der Größe des Gartens teilneh-
men und somit gerne Teil des
„Tags der Gärten und Parks in
Westfalen-Lippe“ werden. Es ist
auch nicht verpflichtend das dies-
jährige Fokusthema aufzugreifen.
Seit 2012 haben etliche Garten-
und Parkbesitzer in Bad Driburg,
Herste und Pömbsen viele Gar-
ten- und Parkliebhaber begeistert.
Mit diesem Angebot konnte sich
Bad Driburg bislang sehr gut in
der Region platzieren. Eine erfolg-
reiche Fortsetzung - auch mit Ih-
rem Engagement - wäre ein wun-
derbares Ereignis für unsere Stadt.
Es würde abermals gelingen, auch
überregional echtes Stadtmarke-

ting zu betreiben und nachhaltig
zu werben.
Stadtverwaltung und Touristik
GmbH werden sich auch in die-
sem Jahr der Vorbereitung anneh-
men und mit dem Buddenberg-
Arboretum am Steinberg dabei
sein. Fragen zur Teilnahme rich-
ten Sie bitte an Dr. Heinz-Jörg
Wiegand von der Stadtverwaltung
unter der Rufnummer 05253
881603, Mail h.wiegand@bad-
driburg.de Anmeldeschluss ist der
18. Februar 2024. Der LWL
wiederum unterstützt die teilneh-
menden Gärten und Parks mit vie-
len Materialien und Maßnahmen
in der Bewerbung Ihrer Beiträge.
Weiteres unter https://www.gaer
ten-in-westfalen.de/de/ und
https://www.gaerten-in-westfa

len.de/de/fur-garten-und-parkbe
treiberinnen/anmeldung-zum-tag-
der-garten-und-parks-in-westfa
len-lippe

Mit dem „WWKulturpreis24“ möch-
te der Sponsor Westfalen Weser Pro-
jekte, Vereine, Initiativen und Kul-
turschaffende ins Rampenlicht rü-
cken, die in besonderer Art und Wei-
se die kreative Landschaft prägen
und Aushängeschilder für eine le-
bendige kulturelle Vielfalt sind. Jede
Kommune im Geschäftsgebiet von
Westfalen Weser kann einen Vor-
schlag für den „WWKulturpreis24“
ins Rennen schicken. Kulturschaf-
fende können sich allerdings nicht
selbst direkt bewerben, sie müssen
von Fürsprecher/innen nominiert
werden.
„Im Kulturamt von Bad Driburg
sammeln wir derzeit alle Vorschlä-
ge. Der Stadtrat beschließt an-
schließend, wer seitens der Stadt
Bad Driburg ins Rennen geschickt
wird“, berichtet Kulturdezernent
Uwe Damer. Bewerbungen sind bis
zum 15. Februar 2024 postalisch
oder per Mail an die Stadt Bad
Driburg, Amt für Schulen, Kultur,
Sport und Jugend an Pia Meyer
(p.meyer@bad-driburg.de) zu richten.
Die Ausschreibung richtet sich an
Einzelpersonen sowie an Gruppen,

Institutionen, Initiativen und Verei-
ne, an Profis und Amateure aus allen
Bereichen. Prämiert werden aktuel-
le Projekte (z. B. Festivals, Kulturrei-
hen, Ausstellungen, Einrichtung von
Kulturstätten) aber auch kontinuier-
liches Engagement (z. B. Museen,
Heimatpflege, kulturelle Programme)
aus den vergangenen zwei Jahren
sowie auch andauerndes Engage-
ment. Der Preis berücksichtigt alle
Kunstsparten (z. B. bildende und dar-
stellende Kunst, Musik), aber auch
Kunst- und Kulturvermittlung, Kul-
turpublizistik und Kulturmanage-
ment, kulturelle Öffentlichkeitsar-
beit, die Organisation von Kulturver-
anstaltungen, historische Forschung
sowie Heimatpflege oder andere kul-
turelle Bereiche. Die Preise, beste-
hend aus mehreren Hauptpreisen von
bis zu 10.000 Euro je Einzelpreis,
werden am Ende von einer hochka-
rätig besetzten Jury vergeben, wel-
che erstmals auch einen themati-
schen Sonderpreis vergeben kann.
Weitere Informationen zum Wettbe-
werb erhalten Sie unter
www.westfalenweser.com unter Re-
gionales Engagement.

1. Die Verbrauchsablesung und
-abrechnung erfolgt für die Ta-
rifkunden grundsätzlich einmal
jährlich. Auf diese Jahresschuld
werden die während des Ab-
rechnungsjahres geleisteten
Abschlagszahlungen angerech-
net. Bei Änderungen von Tari-
fen oder Umsatzsteuer wird
keine Zwischenablesung vorge-
nommen.
2. Einwände gegen die Richtig-
keit der Verbrauchsabrechnung
sind innerhalb von 14 Tagen
nach Zustellung der Rechnung,

spätes-tens am 15.03. des lau-
fenden Jahres, bei den Stadt-
werken und dem Abwasserwerk
schriftlich vorzubringen.
Sie haben auf die Zahlung der
Schuld keine aufschiebende
Wirkung.
WICHTIG: Spätere Einwände
können aus buchhalterischen
Gründen nicht berücksichtigt
werden. Weitere Detailinforma-
tionen finden Sie auf unserer
Homepage der Stadt Bad Dri-
burg www.bad-driburg.de unter
der Rubrik „Aktuelles“.

In diesen Tagen wird Ihnen Ihr Ab-
gabenbescheid für 2024 zuge-
stellt.
Die Steuersätze für die Grund-
steuer A und die Hundesteuern
sind gegenüber 2023 unverändert
geblieben, angepasst wurde der

Hebesatz für die Grundsteuer B
sowie die Straßenreinigungsge-
bühren. Eine ausführliche Informa-
tion dazu finden Sie auf der Ho-
mepage der Stadt Bad Driburg
www.bad-driburg.de unter der
Rubrik „Aktuelles“.
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Erstes Kennenlernen mit
süßen Ponys
Erlebnis-Angebote für Kinder
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Nachfolger erweitert Behandlungsspektrum
Nasreldin Elhadi ist neuer Facharzt im MVZ Orthopädie der KHWE

Das Pony als „Fellfreund“.Das Pony als „Fellfreund“.Das Pony als „Fellfreund“.Das Pony als „Fellfreund“.Das Pony als „Fellfreund“.

Zum mittlerweile vierten Mal star-
teten in Bad Driburg jetzt die so-
genannten „Erlebnis-Angebote“.
In einem Flyer hat die Stadt ver-
schiedene Angebote lokaler Höfe
und Unternehmen zusammenge-
fasst, die speziell Kinder und ihre
Eltern ansprechen. Der nächste
Termin ist ein „Kennenlern-Nach-
mittag auf dem Ponyhof (An der
Heide 8, Nieheim)“ am 27.1.,
14.30 Uhr. Auf dem Hof der Fami-
lie Humke sind Ponys einfach zu
jeder Jahreszeit dabei, egal ob
Karneval, Ostern oder Weihnach-
ten. Hier wird jede Jahreszeit mit
dem Pony zusammen gefeiert -
das Pony als „Fellfreund“.

Schnuppert doch einmal rein in
diese besondere Atmosphäre und
erlebt tolle Abenteuer. Dazu ge-
hören die Stallarbeit und der Spaß
rund um das Pony. Das dabei ver-
folgte „Team Pony Concept“ steht
für spielerische Wissensvermitt-
lung zum Thema Pferd und für eine
ganzheitliche Förderung der Kin-
der - ihren jeweiligen Interessen
und Stärken entsprechend. Ge-
eignet für Kinder von 3 bis 9 Jah-
ren. 10 Euro pro Kind. Anmeldun-
gen sind erforderlich unter E-Mail:
Roseninsel-lh@gmx.de.

In der Praxis für Orthopädie im Me-
dizinischen Versorgungszentrum
(MVZ) der KHWE gibt es ein neues
Gesicht. Nasreldin Elhadi hat in den
vergangenen Monaten Stück für
Stück die Leitung in Bad Driburg
übernommen und ist damit der
Nachfolger von Dr. Martin Dunsche.
Der Facharzt für Unfallchirurgie und
Orthopädie versorgt nicht nur wei-
ter die Patienten in der Region, son-
dern hat auch ganz neue Behand-
lungsmöglichkeiten integriert.
„Mir ist es wichtig, jeden Patien-
ten nach seinen Bedürfnissen zu
versorgen. Deshalb nehme ich mir

ausreichend Zeit für die Diagnos-
tik, um dann gemeinsam mit ihm
zu besprechen, wie wir weiter vor-
gehen können“, sagt der 50-Jähri-
ge.
Die Praxis deckt das gesamte Spek-
trum der konservativen Orthopä-
die ab, einschließlich der dazuge-
hörigen diagnostischen Methoden.
Seit Elhadis Start gehört auch die
Akupunktur zu den gängigen The-
rapieverfahren. Viele der Patien-
ten kommen sogar extra dafür in
die Praxis. Es handelt sich dabei
um eine reine Schmerztherapie, die
unter anderem im Schultern- und

Nackenbereich, aber auch bei Mi-
gräne oder psychosomatischen
Symptomen angewendet werden
kann. „Bei der Akupunktur setzen
wir feine Nadeln in bestimmte
Hautpunkte, unter denen sich so-
genannte Energiebahnen befin-
den. Durch diesen Nadelreiz wird
der Energiefluss angeregt und re-
guliert“, erklärt Elhadi. Oft verspü-
ren die Patienten bereits nach der
ersten Sitzung eine deutliche Ver-
besserung. Um die Blockaden und
Störungen vollständig aufzulösen,
werden in der Regel fünf bis zehn
Sitzungen benötigt. „Dabei ist es

natürlich wichtig zu erwähnen, dass
wir damit zwar den Schmerz redu-
zieren, der Ursache aber noch
einmal näher auf den Grund gehen
müssen“, fügt der Experte hinzu.
Nasreldin Elhadi ist gebürtiger Su-
danese und lebt seit seinem 24.
Lebensjahr in Deutschland. Dass
er sich für den Fachbereich Ortho-
pädie entscheidet, war für ihn
bereits nach dem Studium klar. „Ich
mag den direkten Patientenkon-
takt und freue mich sehr darüber,
sie bis zu ihrer Genesung vollstän-
dig begleiten zu können“, so El-
hadi.

kfd „Zum verklärten Christus“
lädt ein zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 2. Februar, sind alle
Mitglieder der kfd „Zum verklär-
ten Christus“ zur diesjährigen Jah-
reshauptversammlung ins Pfarr-

zentrum, Von-Galen-Str. 1, einge-
laden. Wir beginnen um 16 Uhr.
Nach der Versammlung findet um
18.30 Uhr in der Südstadtkirche

anlässlich des kfd- Patronatsfes-
tes „Mariä Lichtmess“ ein Gottes-
dienst statt mit Lichterprozession,
Kerzenweihe und Blasiussegen.

Zur besseren Planung wird um An-
meldung bei den Mitarbeiterinnen
gebeten oder im Pfarrbüro der Süd-
stadt, Tel. 05253/2742.
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Ehrungen und Ehrenmitglied im Spielmannszug Herste
Mitglieder für langjährige Vereinstreue zum Spielmannszug Blau-Weiss Herste 1956 e.V.
geehrt

Zeltlager der
KjG Bad Driburg

kfd Herste lädt zur Versammlung

(v.l.) Henrik Koch (20 Jahre), Luis Rehermann (20 Jahre), Angelina Mertens (20 Jahre), Jörg Krawinkel(v.l.) Henrik Koch (20 Jahre), Luis Rehermann (20 Jahre), Angelina Mertens (20 Jahre), Jörg Krawinkel(v.l.) Henrik Koch (20 Jahre), Luis Rehermann (20 Jahre), Angelina Mertens (20 Jahre), Jörg Krawinkel(v.l.) Henrik Koch (20 Jahre), Luis Rehermann (20 Jahre), Angelina Mertens (20 Jahre), Jörg Krawinkel(v.l.) Henrik Koch (20 Jahre), Luis Rehermann (20 Jahre), Angelina Mertens (20 Jahre), Jörg Krawinkel
(Ehrenmitgliedschaft), Janine Richter (20 Jahre), Thomas Peine (35 Jahre), Thomas Nissen (35 Jahre) und(Ehrenmitgliedschaft), Janine Richter (20 Jahre), Thomas Peine (35 Jahre), Thomas Nissen (35 Jahre) und(Ehrenmitgliedschaft), Janine Richter (20 Jahre), Thomas Peine (35 Jahre), Thomas Nissen (35 Jahre) und(Ehrenmitgliedschaft), Janine Richter (20 Jahre), Thomas Peine (35 Jahre), Thomas Nissen (35 Jahre) und(Ehrenmitgliedschaft), Janine Richter (20 Jahre), Thomas Peine (35 Jahre), Thomas Nissen (35 Jahre) und
Stefan Ridder (40 Jahre)Stefan Ridder (40 Jahre)Stefan Ridder (40 Jahre)Stefan Ridder (40 Jahre)Stefan Ridder (40 Jahre)

Während der ordentlichen Gene-
ralversammlung des Spielmanns-
zuges Blau Weiss Herste 1956 e.V.
konnte der Vorstand unter Füh-
rung des ersten Vorsitzenden Luis
Rehermann verdiente Spielleute
für ihre langjährige Vereinstreue
ehren.
Folgende Mitglieder wurden für
ihre langjährige treue Mitglied-
schaft im Spielmannszug Blau-
Weiss Herste 1956 e.V. geehrt:
Stefan Ridder für 40 Jahre, Tho-
mas Peine und Thomas Nissen für
35 Jahre sowie Janine Richter,
Angelina Mertens, Henrik Koch
und Luis Rehermann für 20 Jahre.
Janine Richter, Angelina Mertens,
Henrik Koch und Luis Rehermann
wird die bronzene Ehrennadel,
Thomas Nissen, Thomas Peine und
Stefan Ridder die goldene Ehren-
nadel mit Jahreszahl für ihre akti-
ve Zeit im Spielmannszug Blau-
Weiss Herste 1956 e.V. von der
Spielmannszug Kreisvereinigung
des Kreises Höxter verliehen.
Die Ehrung für die Mitglieder Se-
bastian Hartmann, Sebastian Rid-
der und Lea Dorau für 20 Jahre,
als auch für Uwe Krawinkel, Matt-

hias Falke und Hendrik Auge für
35 Jahre sowie für Andreas Ridder
für 45 Jahre und Johannes Tölle
für 50 Jahre werden zu einem spä-
teren Zeitpunkt nachgeholt.
Das Highlight der Generalver-
sammlung war jedoch die Ernen-

nung von Jörg Krawinkel zum Eh-
renmitglied. Jörg war 34 Jahre
Bestandteil des Vorstandes und
hatte für sämtliche Anliegen des
Spielmannszuges Blau Weiss Hers-
te 1956 e.V. immer ein offenes
Ohr. Als erster Vorsitzender sowie

erster Schriftführer hatte er stets
alle Termine und Auftritte im Blick.
Der Spielmannszug würdigte sei-
nen jahrelangen selbstlosen Ein-
satz mit der Ehrenmitgliedschaft.
Lukas Krawinkel
Schriftführer

Die Jahreshauptversammlung der
kfd Herste findet am Samstag, 3.
Februar, um 19 Uhr im Bürgerhaus

statt. Zuvor beginnt um 18 Uhr in
der St. Urbanus Kirche die Vorab-
endmesse, zu der alle Frauen ein-

geladen sind. Im Anschluss an die
Versammlung wird ein Imbiss an-
geboten und der Abend klingt bei

einem gemütlichen Beisammensein
aus. Das Leitungsteam der kfd freut
sich auf zahlreiche Teilnehmerinnen.

Du bist zwischen 8 und 15 Jah-
ren, hast Lust auf Abende am
Lagerfeuer, Nächte im Zelt und
ein spannendes Tagespro-
gramm? Dann melde dich an,
bring deine Freunde mit und lass
dir dieses Abenteuer nicht ent-
gehen! Die Planung des Zeltla-
gers der KjG Bad Driburg ist im
vollen Gange und in den Som-
merferien geht es los! In die-
sem Jahr findet das Zeltlager
vom 3. bis zum 15. August in
Braunshausen statt.
Alle interessierten Eltern laden
wir am 20. März, um 19 Uhr, zu

einem Informationsabend ein.
Neben generellen Informationen
zur Unterbringung der Kinder,
Programm und Thema sowie
Dienste, Mahlzeiten und dem
Leitungsteam, haben Sie natür-
lich auch Zeit Ihre Fragen zu stel-
len. Der Elternabend kann in die-
sem Jahr zusätzlich auch online
stattfinden. Dafür kontaktieren
Sie bitte
zeltlager@kjgbaddriburg.de.
Weitere Informationen und die
Anmeldung zum Zeltlager finden
Sie auf unserer Internetseite:
www.kjgbaddriburg.de
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Poetin am Klavier zu Gast im Rathaussaal
Kalvierabend mit Natalie Ehwald

Poetin am Klavier: Natalie EhwaldPoetin am Klavier: Natalie EhwaldPoetin am Klavier: Natalie EhwaldPoetin am Klavier: Natalie EhwaldPoetin am Klavier: Natalie Ehwald

Am Sonntag, 28.Januar, ist um
19.30 Uhr im Rathaussaal Bad
Driburg die herausragende Kon-
zertpianistin Natalie Ehwald aus
Berlin zu Gast mit Meisterwer-
ken der Kalviermusik. Unter dem
Titel „Späte Gesänge“ erwartet
das Publikum Werke von Johann
Sebastian Bach (Präludium und
Fuge Es-Dur aus „Das Wohltem-
perierte Klavier“), Robert Schu-
mann („Frühe Gesänge“ op. 133),
Ludwig van Beethoven (Sonate Es-
Dur op.109) und von Franz Schu-
bert (Sonate c-Moll D 958). Nata-
lia Ehwald ist die Poetin unter
den deutschen Pianisten ihrer
Generation und zieht Publikum
und Kritiker mit ihrer musikali-

schen Intensität und mitreißen-
den Energie in den Bann. Große
Erfolge feierte sie bei Konzerten
in der Berliner Philharmonie und
dem Konzerthaus Berlin, der
Hamburger Musikhalle und bei
Festivals wie den Sommerlichen
Musiktagen Hitzacker oder Pup-
linge Classique Genf. Konzertrei-
sen führen sie regelmäßig durch
ganz Europa, nach Asien und Ame-
rika. Schon früh gewann Natalia
nationale und international Wett-
bewerbe, wie den 2. Preis beim
Musikwettbewerb des Kulturkrei-
ses der Deutschen Wirtschaft, den
1. und Sonderpreis beim Robert-
Schumann-Wettbewerb für junge
Pianisten in Zwickau, den 1. Preis

Premiere des neuen Astra Sports Tourer-e &
1. Bad Driburger Barbecue-Battle im Autohaus
Humborg am 27. Januar 2024

Anzeige

Das Team vom Autohaus Humborg zum 150. JubiläumDas Team vom Autohaus Humborg zum 150. JubiläumDas Team vom Autohaus Humborg zum 150. JubiläumDas Team vom Autohaus Humborg zum 150. JubiläumDas Team vom Autohaus Humborg zum 150. Jubiläum

Zum diesjährigen, traditionellen
„Opel Angrillen“ erwartet Sie
dieses Jahr etwas ganz Beson-
deres!
In diesem Jahr wird es zum ers-
ten Mal einen feurigen Grill-
wettbewerb unter Bad Dribur-
ger Vereinen geben! Ab 11.00 -
14.30 Uhr wird gegrillt.
Die Spielregeln: Jeder Besucher
kann sich einmalig als Wer-
tungsrichter registrieren und
dabei mit Hilfe von Bewertungs-
chips die besten Gerichte be-
werten! GEWINNER des Batt-
les ist der Verein, der die meis-
ten Bewertungschips von unse-
ren Gästen erhalten hat. Dem
Sieger-Verein winkt anschlie-
ßend ein Preisgeld von 500,-€.
Aber auch alle Besucher der Ver-
anstaltung können einen Preis
erhalten. Unter ihnen wird ein
Opel Astra Sports Tourer verlost,
den die Gewinnerin oder der
Gewinner für eine Woche kos-
tenlos nutzen darf.
Ein weiteres Highlight wird auch
der um 15.00 Uhr traditionelle
Einmarsch der KG Rot-Weiße-
Garde mit Tanz der Kinderprin-
zenehrengarde sein.

Lernen Sie den neuen Astra Sports
Tourer-e bei einer Probefahrt ken-
nen, lassen Sie sich mit kulinari-
schen Köstlichkeiten und einem

Getränk verwöhnen und unter-
stützen Sie dabei die teilnehmen-
den Vereine in Bad Driburg.
Das Autohaus-Humborg-Team,

sowie Melanie und Bernhard
Humborg, freuen sich auf viele
Gäste und einen ereignisreichen
Tag.
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Neuenheerser
Stammtisch
Stammtischabend im
Schießstand der
Nethehalle verbindet
Generationen
Wir starten wieder im neuen Jahr
mit unserem monatlichen Stamm-
tischabend am Freitag, 2.Februar,
ab 19 Uhr, im Schießstand der Ne-
thehalle. Hierzu sind alle Neuen-
heerser Bürger, Verwandte, Be-
kannte und Freunde rechts herzlich
eingeladen, mit dabei zu sein. Ne-
ben dem Luftgewehr- und Kleinka-
libergewehr schießen besteht auch
die Möglichkeit zum Knobeln, Dar-
ten oder auch Karten spielen. Bei
guten Gesprächen in einer geselli-
gen Runde kann man sich auf frisch
gezapftes Krombacher Bier und ei-
nem kleinen Imbiss freuen.
Der Vorstand der Schützenbruder-
schaft St. Fabian und Sebastian
Neuenheerse würde sich über eine
rege Teilnahme sehr freuen.

beim Internationalen Greta-Erik-
son-Wettbewerb in Schweden und
den „Prize for Special Creativity“
beim Internationalen Seiler-Wett-
bewerb in Griechenland. Nach dem
Besuch der Spezialschule für Mu-
sik „Schloss Belvedere“ in Wei-
mar wechselte sie mit 16 Jahren
an die Sibelius-Akademie Helsinki
(Klasse Erik Tawaststjerna). Die
wohl wichtigsten künstlerischen
Impulse erhielt sie von Evgeni Ko-
roliov, in dessen Klasse sie ihr Kon-
zertexamen mit Auszeichnung ab-
legte. Radioaufnahmen entstan-
den in Zusammenarbeit mit NDR-
Kultur, dem Deutschlandfunk so-
wie mit dem Polnischen Rundfunk.
Dieses Konzert wird gefördert und
unterstützt durch Westfalen We-
ser Energie. Karten zu 20 Euro auf
Platz 1 und 15 Euro auf Platz 2 gibt
es in der Tourist Information GmbH
Bad Driburg, Lange Straße 87, Tel.
05253 9894-0 und in der Buch-
handlung Saabel, Lange Str. 86,
Bad Driburg, Tel. 05253 4596 so-
wie an der Abendkasse. Jugendli-
che unter 18 Jahren haben freien
Eintritt. 50 Prozent Ermäßigung für
Studenten, 5 Euro Ermäßigung für
Menschen mit Behinderung (mit
Ausweis).
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60 Kinder in Afrika ein ganzes Jahr satt gemacht
Zululand-Basar an der Grundschule in Dringenberg erlöst 6.500 Euro für den guten Zweck

Große Freude bei allen Beteiligten über den erfolgreichen Zululand-Basar an der GemeinschaftsgrundschuleGroße Freude bei allen Beteiligten über den erfolgreichen Zululand-Basar an der GemeinschaftsgrundschuleGroße Freude bei allen Beteiligten über den erfolgreichen Zululand-Basar an der GemeinschaftsgrundschuleGroße Freude bei allen Beteiligten über den erfolgreichen Zululand-Basar an der GemeinschaftsgrundschuleGroße Freude bei allen Beteiligten über den erfolgreichen Zululand-Basar an der Gemeinschaftsgrundschule
Dringenberg.Dringenberg.Dringenberg.Dringenberg.Dringenberg.

Petra und Norbert Drescher (v.l.) vom Yebo-Verein, KlassenlehrerPetra und Norbert Drescher (v.l.) vom Yebo-Verein, KlassenlehrerPetra und Norbert Drescher (v.l.) vom Yebo-Verein, KlassenlehrerPetra und Norbert Drescher (v.l.) vom Yebo-Verein, KlassenlehrerPetra und Norbert Drescher (v.l.) vom Yebo-Verein, Klassenlehrer
Markus Schulte,Vorsitzende Edeltraud Parensen, Klassenlehrer BerndMarkus Schulte,Vorsitzende Edeltraud Parensen, Klassenlehrer BerndMarkus Schulte,Vorsitzende Edeltraud Parensen, Klassenlehrer BerndMarkus Schulte,Vorsitzende Edeltraud Parensen, Klassenlehrer BerndMarkus Schulte,Vorsitzende Edeltraud Parensen, Klassenlehrer Bernd
Rehrmann und Schulleiter Christian Greiner mit beteiligten Schülern.Rehrmann und Schulleiter Christian Greiner mit beteiligten Schülern.Rehrmann und Schulleiter Christian Greiner mit beteiligten Schülern.Rehrmann und Schulleiter Christian Greiner mit beteiligten Schülern.Rehrmann und Schulleiter Christian Greiner mit beteiligten Schülern.

35 Kinder der beiden dritten Klassen der Gemeinschaftsgrundschule35 Kinder der beiden dritten Klassen der Gemeinschaftsgrundschule35 Kinder der beiden dritten Klassen der Gemeinschaftsgrundschule35 Kinder der beiden dritten Klassen der Gemeinschaftsgrundschule35 Kinder der beiden dritten Klassen der Gemeinschaftsgrundschule
Dringenberg haben sich für den Basar engagiert.Dringenberg haben sich für den Basar engagiert.Dringenberg haben sich für den Basar engagiert.Dringenberg haben sich für den Basar engagiert.Dringenberg haben sich für den Basar engagiert.

Dringenberg. Die Ortschaft Drin-
genberg und die Bad Driburger
Hilfsverein der Yebo-Zululand-Ini-
tiativen sind eine starke Koope-
ration. Insgesamt 6.618 Euro sind
beim diesjährigen Afrika-Basar an
der Dringenberger Grundschule
zusammengekommen. Tatkräftig
mitgeholfen haben auch 35 Schü-
lerinnen und Schüler der beiden
dritten Klassen der Grundschule.
„Dieses Projekt ist in der Ort-
schaft Dringenberg und an dieser
Schule fest verankert und ein wich-
tiger Bestandteil des Schulle-
bens“, betont Schulleiter Christi-
an Greiner.
Bereits nach den Sommerferien
startet für das dritte Schuljahr das
Projekt. Die Yebo-Vorsitzende
Edeltraud Parensen kommt dazu
in die Schule und stellt in den
Klassen die Arbeit der Zululand-
Initiativen vor. „Später werden
Gruppen gebildet, in denen die
Schülerinnen und Schüler ihre
Beiträge für den großen Basar
planen“, erklärt Klassenlehrer
Bernd Rehrmann. „Aber auch die
Eltern bringen sich engagiert ein,
sonst wäre das in diesem Umfang
auch gar nicht zu leisten“, ergänzt
Klassenlehrer Markus Schulte.
Neben den Schülerinnen und
Schülern sind vor und hinter den
Kulissen des Basars 80 Ehrenamt-
liche im Einsatz. „Über die Schule
hinaus gibt es eine große Gruppe
langjährig engagierter Mitwirken-
de“, erklärt Organisatorin Petra

Drescher von der Zululand-Initia-
tive.
Wegen der kurzen Adventszeit
fand der Basar in diesem Jahr
bereits am Totensonntag Ende
November statt. Karitative Ver-
anstaltungen sind an diesem Tag
erlaubt und der Basar in der Drin-
genberger Gemeinschaftsgrund-
schule erlebte einen großen Be-
sucheransturm. „Es fällt mir
schwer, eine Zahl zu nennen, aber

500 Besucher werden es sicher
gewesen sein, vielleicht sogar
über 600“, sagt der stellvertre-
tende Vorsitzende Norbert Dre-
scher.
Es sind 14.000 Kilometer, die zwi-
schen Bad Driburg und der Regi-
on Kwazulu-Natal liegen. Ein- bis
zweimal im Jahr setzt sich die pen-
sionierte Lehrerin der Grundschu-
le Dringenberg, Edeltraud Paren-
sen (77), ins Flugzeug und reist in

die südafrikanische Provinz im
Hinterland der Großstadt Durban.
Zuletzt ist Parensen im Novem-
ber dort gewesen. Die Region ist
ungefähr dreimal so groß wie
Nordrhein-Westfalen aber nur ein
Fünftel so dicht besiedelt. „Es ist
das historische Stammesgebiet
des stolzen Zulu-Volkes, aber es
ist auch eine sehr arme Region,
in der es an vielen sozialen Ent-
wicklungsmöglichkeiten fehlt“,
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weiß Parensen. Die Driburgerin ist
vor 25 Jahren angetreten, das zu
ändern und hat seither viel er-
reicht.
1999 fand der erste Zululand-Ba-
sar in Dringenberg statt. Das war
drei Jahre vor der offiziellen Ver-
einsgründung 2002. Gestartet als
Kooperation mit der Dringenber-
ger Ortscaritas ist daraus ein gro-
ßes ortsübergreifendes Hilfspro-
jekt geworden. Veranstaltungsort
des Basars war 20 Jahre lang das
Pfarrheim. „Um mehr Platz zu ha-
ben, sind wir dann in der Corona-
zeit an die Grundschule gewech-
selt“, erklärt die Vorsitzende Pa-
rensen. Die Grundschule hat aber
auch damals schon das Zululand-
Projekt unterstützt. Neben Edel-
traud Parensen, als ehemalige
Lehrerin an der Grundschule ist
auch die frühere langjährige
Schulleiterin Sabine Kabiersch-
Diekmann eine Zululand-Förderin
der ersten Stunde.
Der als Notlösung gedachte Orts-
wechsel an die Grundschule ent-
puppte sich als neuer Motor für
die Aktion. Seither ist das Besu-
cheraufkommen noch einmal deut-
lich gestiegen und auch das Ba-
sar-Angebot noch größer gewor-
den. Vor allem gibt es jetzt auch
viel mehr Platz für das gemütli-
ches Basar-Café, wo die Besucher
bei Kaffee und Kuchen gesellig
zusammen sein können. „In die-
sem Jahr hatten wir 22 Torten,
die alle aufgegessen wurden“,
sagt Petra Drescher. Auch der Er-
lös des Cafés fließt in die Spen-
densumme ein.

„Es wackelt
der Turm, es
bebt der Saal
- Die kfd feiert
Karneval!“
Alle Frauen sind herzlich zum kfd-
Karneval am Freitag, 9. Februar,
im Pfarrsaal „Zum verklärten
Christus“, Von-Galen-Str. 1, ein-
geladen. Wir starten um 15.15
Uhr. Es gibt wieder ein buntes Pro-
gramm mit viel Musik, Vorträgen
und vielem mehr. Karten gibt es
bei den Mitarbeiterinnen oder im
Pfarrbüro der Südstadt, Tel.
05253/2742.

Das Geld aus dem Dringenberger
Basar fließt in die Versorgung der
Kinder von zwei Kindergärten, die
damit ein ganzes Jahr lang ein kos-
tenloses Mittagessen erhalten.

„Mit dem Erlös können wir auch
im nächsten Jahr 60 Kinder ein
ganzes Jahr lang satt machen“,
freut sich die Vorsitzende Edeltraud
Parensen. Auch im nächsten Jahr

wird es wieder einen großen Basar
an der Gemeinschaftsgrundschule
Dringenberg geben. Dann aber vo-
raussichtlich wieder am ersten Ad-
ventssonntag.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Nationalpark Egge - Nein Danke!
Nationalpark-Kampagnenführer verschleiern und verbreiten Unwahrheiten

Naturschutz ja! Nationalpark Egge - NEIN DANKE!Naturschutz ja! Nationalpark Egge - NEIN DANKE!Naturschutz ja! Nationalpark Egge - NEIN DANKE!Naturschutz ja! Nationalpark Egge - NEIN DANKE!Naturschutz ja! Nationalpark Egge - NEIN DANKE!

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg (an, mh). Die Be-Die Be-Die Be-Die Be-Die Be-
fürworter eines Nationalpark-fürworter eines Nationalpark-fürworter eines Nationalpark-fürworter eines Nationalpark-fürworter eines Nationalpark-
Egge versuchen derzeit mit gro-Egge versuchen derzeit mit gro-Egge versuchen derzeit mit gro-Egge versuchen derzeit mit gro-Egge versuchen derzeit mit gro-
ßem ßem ßem ßem ßem AufwAufwAufwAufwAufwand Stimmen für einand Stimmen für einand Stimmen für einand Stimmen für einand Stimmen für ein
Bürgerbegehren zu sammeln.Bürgerbegehren zu sammeln.Bürgerbegehren zu sammeln.Bürgerbegehren zu sammeln.Bürgerbegehren zu sammeln.
Dabei werden beispielsweiseDabei werden beispielsweiseDabei werden beispielsweiseDabei werden beispielsweiseDabei werden beispielsweise
die Besitzverhältnisse durch diedie Besitzverhältnisse durch diedie Besitzverhältnisse durch diedie Besitzverhältnisse durch diedie Besitzverhältnisse durch die
Kampagnenführer systematischKampagnenführer systematischKampagnenführer systematischKampagnenführer systematischKampagnenführer systematisch
verschleiert. Dazu ist folgendesverschleiert. Dazu ist folgendesverschleiert. Dazu ist folgendesverschleiert. Dazu ist folgendesverschleiert. Dazu ist folgendes
festzustellen.festzustellen.festzustellen.festzustellen.festzustellen.
Fehlende BesonderheitenFehlende BesonderheitenFehlende BesonderheitenFehlende BesonderheitenFehlende Besonderheiten
Der Staatswald in der Egge hat
neben vielen anderen Nachtei-
len als möglicher Wald-Natio-
nalpark ein Problem: Es fehlt ein
herausragendes Alleinstellungs-
merkmal! In der Egge finden wir
weder großflächige Verbindun-
gen von Wald zu Wasser noch
eine charakteristische Schlucht
oder einen imposanten Berggip-
fel. Die federführenden Befür-
worter des Fördervereins Natio-
nalpark Senne Eggegebirge e.V.
mit Sitz in Gütersloh wissen das.
Daher tricksen sie systematisch.
Es wird großzügig mit „Beson-
derheiten“ abseits des Staats-
wald-Suchraumes geliebäugelt.
Privatwald gehört nicht zumPrivatwald gehört nicht zumPrivatwald gehört nicht zumPrivatwald gehört nicht zumPrivatwald gehört nicht zum
StaatswaldStaatswaldStaatswaldStaatswaldStaatswald
Richtig ist, dass es in der Egge
nur teilweise zusammenhän-
genden Staatswald gibt, aber
eben nicht überall. Im Bereich
der Stadt Willebadessen wird
beispielsweise der ausgefrans-

te Staatswald-Schlauch von Wäl-
dern Dritter unterbrochen. Im
östlichen Bereich, wo das Egge-
gebirge steil abfällt, ist
vornehmlich kein Staatswald.
Das Gleiche gilt in dem nord-
westlichen Übergang zwischen
Eggegebirge und Teutoburger
Wald bei Schlangen. In allen die-
sen Fällen gibt es Privatwald,
Kommunalwald, oder auch Stif-
tungswald. Anhand von Karten-
darstellungen ist dies auch in
den Unterlagen des National-
park-Fördervereins ersichtlich.
Das sind Fakten.
FFFFFehlende ehlende ehlende ehlende ehlende Arten- bzwArten- bzwArten- bzwArten- bzwArten- bzw..... Biotop- Biotop- Biotop- Biotop- Biotop-
strukturenstrukturenstrukturenstrukturenstrukturen
Und genau in diesen ökologisch
wie geologisch interessanten Be-
reichen werden „Besonderhei-
ten“, also spezielle Artenvorkom-
men und Biotopstrukturen, von
den federführenden Nationalpark-
befürwortern herausgehoben.
Es wird bewusst der Eindruck
erweckt, dass diese Besonder-
heiten, in der Kulisse des mög-
lichen Nationalparkes liegen,
obwohl die Mehrwertkriterien
auf Flächen anderer Eigentümer
vorkommen. In keiner Darstel-
lung wird darauf hingewiesen,
dass die Arten- bzw. Biotopstruk-
turen außerhalb der Flächen des
Suchraumes liegen.
Bewusste Bewusste Bewusste Bewusste Bewusste VVVVVerschleierungerschleierungerschleierungerschleierungerschleierung

Es wird bewusst verschleiert,
dass mit Flächen geworben wird,
die nicht in einer möglichen Na-
tionalparkfläche liegen. In kei-
ner einzigen Abhandlung wird
sauber unterschieden zwischen
Staatswald Eggegebirge und
dem gesamten Eggegebirge.
Mitunter werden zwar die Ört-
lichkeiten benannt, durch den

Kontext aber muss der Leser bzw.
Zuhörer davon ausgehen, dass
die Fundorte im Staatswald lie-
gen. Denn es heißt von den Be-
fürwortern schließlich stets: Der
Suchraum liegt im Staatswald.
Ein Nationalpark ist möglich -Ein Nationalpark ist möglich -Ein Nationalpark ist möglich -Ein Nationalpark ist möglich -Ein Nationalpark ist möglich -
schafft aber keinen Mehrwert!schafft aber keinen Mehrwert!schafft aber keinen Mehrwert!schafft aber keinen Mehrwert!schafft aber keinen Mehrwert!
www.cdu-baddriburg.de

Andreas Amstutz



Mitteilungsblatt Bad Driburg | 42. Jahrgang | Nr. 4 | Freitag, 26. Januar 2024 | Kw 4 | Rautenberg Media 11
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Nationalpark Egge
Nein zu Falschinformationen! Ja zur Chance!

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Möglichst naturnahe Wälder wie diese Naturwaldzelle in der EggeMöglichst naturnahe Wälder wie diese Naturwaldzelle in der EggeMöglichst naturnahe Wälder wie diese Naturwaldzelle in der EggeMöglichst naturnahe Wälder wie diese Naturwaldzelle in der EggeMöglichst naturnahe Wälder wie diese Naturwaldzelle in der Egge
ziehen Menschen magisch an. Und das ist gut so!ziehen Menschen magisch an. Und das ist gut so!ziehen Menschen magisch an. Und das ist gut so!ziehen Menschen magisch an. Und das ist gut so!ziehen Menschen magisch an. Und das ist gut so!

Im politischen Schlagabtausch
wird gerne auch mit harten Ban-
dagen gekämpft. Das ist legitim.
Die Bürger mit nachweislichen
Falschinformationen zu täuschen
- das geht jedoch nicht. Leider ist
dies in der letzten Pressemittei-
lung der CDU passiert.
Bürgerbegehren - Bürgerbegehren - Bürgerbegehren - Bürgerbegehren - Bürgerbegehren - Wider den de-Wider den de-Wider den de-Wider den de-Wider den de-
mokratischen Regeln? Das Ge-mokratischen Regeln? Das Ge-mokratischen Regeln? Das Ge-mokratischen Regeln? Das Ge-mokratischen Regeln? Das Ge-
genteil ist der Fall. Ein Bürgerbe-genteil ist der Fall. Ein Bürgerbe-genteil ist der Fall. Ein Bürgerbe-genteil ist der Fall. Ein Bürgerbe-genteil ist der Fall. Ein Bürgerbe-
gehren ist das demokratischstegehren ist das demokratischstegehren ist das demokratischstegehren ist das demokratischstegehren ist das demokratischste
Element,Element,Element,Element,Element, welches uns zur  welches uns zur  welches uns zur  welches uns zur  welches uns zur VVVVVerfü-erfü-erfü-erfü-erfü-
gung steht.gung steht.gung steht.gung steht.gung steht. Die Bürger zu einer
konkreten und so wichtigen Fra-
ge selbst entscheiden zu lassen:
Ein besseres Mittel für Mitwir-
kung haben wir nicht.
Tourismussegen - nur Spekulati-Tourismussegen - nur Spekulati-Tourismussegen - nur Spekulati-Tourismussegen - nur Spekulati-Tourismussegen - nur Spekulati-
on? Die IHK gibt in Ihrer letztenon? Die IHK gibt in Ihrer letztenon? Die IHK gibt in Ihrer letztenon? Die IHK gibt in Ihrer letztenon? Die IHK gibt in Ihrer letzten
Pressemitteilung bekannt, dassPressemitteilung bekannt, dassPressemitteilung bekannt, dassPressemitteilung bekannt, dassPressemitteilung bekannt, dass
ein Nationalpark einen Mehrum-ein Nationalpark einen Mehrum-ein Nationalpark einen Mehrum-ein Nationalpark einen Mehrum-ein Nationalpark einen Mehrum-
satz von 288 Mio. € pro Jahr lie-satz von 288 Mio. € pro Jahr lie-satz von 288 Mio. € pro Jahr lie-satz von 288 Mio. € pro Jahr lie-satz von 288 Mio. € pro Jahr lie-
fern würde, sowie eine vierstelli-fern würde, sowie eine vierstelli-fern würde, sowie eine vierstelli-fern würde, sowie eine vierstelli-fern würde, sowie eine vierstelli-
ge ge ge ge ge Anzahl an BeschäftigungsverAnzahl an BeschäftigungsverAnzahl an BeschäftigungsverAnzahl an BeschäftigungsverAnzahl an Beschäftigungsver-----
hältnissen.hältnissen.hältnissen.hältnissen.hältnissen. Ein solcher Mehrum-
satz würde auch erhebliche Sum-
men in die kommunalen Kassen
spülen. Nicht zu vergessen: Bad
Driburg ist Kurort - es ist völlig
klar, dass Bad Driburg zu den ganz
großen Profiteuren zählen würde.
Da jede Kurklinik kostenfrei den
Nationalpark bewerben kann -
würden so alle Kliniken profitie-
ren. Auch jene ohne eigenen Wald.
Landwirtschaft? Landwirtschaft? Landwirtschaft? Landwirtschaft? Landwirtschaft? VVVVVon „schleichen-on „schleichen-on „schleichen-on „schleichen-on „schleichen-
der Enteignung“ ist die Rede.der Enteignung“ ist die Rede.der Enteignung“ ist die Rede.der Enteignung“ ist die Rede.der Enteignung“ ist die Rede.
Fakt ist aber: In keinem Natio-Fakt ist aber: In keinem Natio-Fakt ist aber: In keinem Natio-Fakt ist aber: In keinem Natio-Fakt ist aber: In keinem Natio-

nalpark in Deutschland gab esnalpark in Deutschland gab esnalpark in Deutschland gab esnalpark in Deutschland gab esnalpark in Deutschland gab es
bislang Enteignungen.bislang Enteignungen.bislang Enteignungen.bislang Enteignungen.bislang Enteignungen. Es gibt
auch keine Auflagen für Landwir-
te. Das Gegenteil ist der Fall: Die
Nationalparks stellen sicher, dass
es keinen Verbiss und keine Tier-
seuchen gibt.
Gebietskulisse? Die Kulisse istGebietskulisse? Die Kulisse istGebietskulisse? Die Kulisse istGebietskulisse? Die Kulisse istGebietskulisse? Die Kulisse ist
tatsächlich sehr gut geeignet -tatsächlich sehr gut geeignet -tatsächlich sehr gut geeignet -tatsächlich sehr gut geeignet -tatsächlich sehr gut geeignet -
siehe siehe siehe siehe siehe Wildnissstudie NRWWildnissstudie NRWWildnissstudie NRWWildnissstudie NRWWildnissstudie NRW..... Die Die Die Die Die
B64 hat eine Grünbrücke. DieB64 hat eine Grünbrücke. DieB64 hat eine Grünbrücke. DieB64 hat eine Grünbrücke. DieB64 hat eine Grünbrücke. Die
Bahnstrecken sind fast durchgän-Bahnstrecken sind fast durchgän-Bahnstrecken sind fast durchgän-Bahnstrecken sind fast durchgän-Bahnstrecken sind fast durchgän-
gig in einem gig in einem gig in einem gig in einem gig in einem TTTTTunnel.unnel.unnel.unnel.unnel. Ein kurzer
Blick in andere Nationalparkku-
lissen zeigt: Die Egge ist bestens
geeignet und kein Sonderfall.
Naturschutz bereits aktuell gut?Naturschutz bereits aktuell gut?Naturschutz bereits aktuell gut?Naturschutz bereits aktuell gut?Naturschutz bereits aktuell gut?
Man darf sich wundern: Sämtli-Man darf sich wundern: Sämtli-Man darf sich wundern: Sämtli-Man darf sich wundern: Sämtli-Man darf sich wundern: Sämtli-
che Naturschutzverbände unterche Naturschutzverbände unterche Naturschutzverbände unterche Naturschutzverbände unterche Naturschutzverbände unter-----
stützen einen Nationalpark. Diesstützen einen Nationalpark. Diesstützen einen Nationalpark. Diesstützen einen Nationalpark. Diesstützen einen Nationalpark. Dies
tun sie nicht einfach so. Natürlichtun sie nicht einfach so. Natürlichtun sie nicht einfach so. Natürlichtun sie nicht einfach so. Natürlichtun sie nicht einfach so. Natürlich
ist der Naturschutz in einem Groß-ist der Naturschutz in einem Groß-ist der Naturschutz in einem Groß-ist der Naturschutz in einem Groß-ist der Naturschutz in einem Groß-
schutzgebiet wie einem National-schutzgebiet wie einem National-schutzgebiet wie einem National-schutzgebiet wie einem National-schutzgebiet wie einem National-
park besserpark besserpark besserpark besserpark besser..... Natürlich wird die
Natur dort besser geschützt. Der
Schutz wird auch besser über-
wacht. Das extreme Schadbild,
welches die konventionelle Holz-
wirtschaft aktuell auf der Egge
verursacht hat, ist eine einmalige
Chance. Viel Holz ist nun ohnehin
nicht mehr zu holen. Die Natur
hat einen reinen Tisch gemacht:
Hier kann sie nun - ganz natürlich
- einen neuen Urwald schaffen.
Lassen Sie uns diese einmaligeLassen Sie uns diese einmaligeLassen Sie uns diese einmaligeLassen Sie uns diese einmaligeLassen Sie uns diese einmalige
Chance für unser Bad Driburg nut-Chance für unser Bad Driburg nut-Chance für unser Bad Driburg nut-Chance für unser Bad Driburg nut-Chance für unser Bad Driburg nut-
zen - gemeinsam.zen - gemeinsam.zen - gemeinsam.zen - gemeinsam.zen - gemeinsam.

Martina Denkner
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Spendenübergabe an den Perspektiven-Verein
Teil des Erlöses der „Summerbattles“ für Kinder mit Behinderungen in Russland gespendet

Glückstour des Schornsteinfegerhandwerks
Gymnasium St. Kaspar überreicht Rekordspende an die Glückstour des
Schornsteinfegerhandwerks

(v.l.) SV-Lehrerin Anna-Katharina Batke, Vorstandsmitglied Günther Ziems, Schülersprecher Robin Günzel,(v.l.) SV-Lehrerin Anna-Katharina Batke, Vorstandsmitglied Günther Ziems, Schülersprecher Robin Günzel,(v.l.) SV-Lehrerin Anna-Katharina Batke, Vorstandsmitglied Günther Ziems, Schülersprecher Robin Günzel,(v.l.) SV-Lehrerin Anna-Katharina Batke, Vorstandsmitglied Günther Ziems, Schülersprecher Robin Günzel,(v.l.) SV-Lehrerin Anna-Katharina Batke, Vorstandsmitglied Günther Ziems, Schülersprecher Robin Günzel,
Schulleiter Simon Tewes, Abteilungsleiterin Simone Flottmeier und Schülern der 6b. Foto: GE BDSchulleiter Simon Tewes, Abteilungsleiterin Simone Flottmeier und Schülern der 6b. Foto: GE BDSchulleiter Simon Tewes, Abteilungsleiterin Simone Flottmeier und Schülern der 6b. Foto: GE BDSchulleiter Simon Tewes, Abteilungsleiterin Simone Flottmeier und Schülern der 6b. Foto: GE BDSchulleiter Simon Tewes, Abteilungsleiterin Simone Flottmeier und Schülern der 6b. Foto: GE BD

Lange wurde überlegt, wie der von
Schülerinnen und Schülern des
Jahrgangs 5 erspielte Erlös der
im Mai veranstalteten „Summer-
battles“ gut und sinnvoll einge-
setzt werden kann. Ein Teil des
Betrages in Höhe von 450 Euro
spendete die Schülerschaft der
Gesamtschule nun an den Pers-
pektiven-Verein, einem langjäh-
rigen Kooperationspartner der
Schule. Für die Spendenübergabe
war Vorstandsmitglied Günter
Ziems eigens aus Salzwedel, dem
Sitz des Vereins, nach Bad Dri-
burg gekommen und freute sich
über den großzügigen Betrag, mit
dem die Gemeinschaft „Perspek-
tiven“ Projekte für sozial Benach-
teiligte in Osteuropa unterstüt-
zen kann. Angefangen hat alles
vor mehr als 25 Jahren, im Jahr
1996, als die ersten Perspekti-
ven-Freiwilligen aus Deutschland
das staatliche Kinderheim Num-
mer 4 in dem Örtchen Pawlowsk,
unweit von St. Petersburg, betra-
ten. Ihnen bot sich ein trauriges
Bild: Die Kinder dort lagen in ih-
ren Gitterbetten und starrten
tagein tagaus an die Decke.
Menschliche Zuwendung gab es
für sie nicht, auf etwaige Entwick-
lungs- und Bildungsmöglichkeiten
hatten sie keine Chance. Die Frei-
willigen fingen an, die Kinder aus
ihren Betten zu nehmen, mit ih-

nen zu spielen und gemeinsam
spazieren zu gehen. Das war die
Geburtsstunde des gemeinnützi-
gen Vereins „Perspektiven“.
Seither engagieren sich aktuell
43 Mitglieder aus ganz Deutsch-
land für Menschen mit Behinde-
rungen in Russland, die es dort
nach wie vor schwer haben. Oft
verhindern bestehende Gesetze
notwendige Veränderungen, so-

dass sich Perspektiven dafür ein-
setzt, Rechte benachteiligter
Menschen zu stärken, Bildungs-
und Entwicklungsmöglichkeiten
einzufordern, um ihnen mehr
Selbstbestimmtheit am Leben in
der Gesellschaft ermöglichen zu
können. Aufgrund der derzeitigen
Kriegssituation, sei die Situation
in St. Petersburg sehr angespannt,
wie Günther Ziems bei seinem

Besuch in der Schule berichtete.
Zum einen würden Spendengel-
der aus Russland und dem Aus-
land selbst versiegen, zum ande-
ren sei die Zusammenarbeit zwi-
schen Deutschland und Russland
grundsätzlich sehr erschwert,
weshalb der Verein gerade mehr
denn je auf Spenden angewiesen
sei.
www.perspektiven-verein.de

Neuenheerse. In diesem Jahr
überreichte die Schulgemein-
schaft stolz eine Rekordspende
von 1.350 Euro an die Glücks-
tour des Schornsteinfegerhand-
werks. Damit kletterte die Ge-
samtsumme seit dem Start der
Partnerschaft im Jahr 2018 auf
beeindruckende 3.000 Euro.

Schornsteinfegermeister Wer-
ner Überdick und Jochen Loke
von der „Glückstour“ wurden
von den Schülern und Lehrern
herzlich empfangen. Gemein-
sam wurde die symbolische
Übergabe vorgenommen, be-
gleitet von Applaus und sicht-
barer Freude über das beein-

druckende Engagement der
Schulgemeinschaft. Dass Schü-
ler, Eltern und Lehrer aktiv wer-
den, um bei verschiedenen An-
lässen Mittel für die Glücks-
tour zu generieren, zeigt die
große Solidarität und das Be-
wusstsein für soziale Verant-
wortung, die am Gymnasium St.
Kaspar gelebt werden.
Die finanzielle Hilfe fließt di-
rekt in Projekte zur Unterstüt-
zung von krebskranken Kindern
und Forschungseinrichtungen,
eine Herzensangelegenheit für
die engagierten Schülerinnen
und Schüler.

Im September, während der
Schul-Projekttage, haben eini-
ge Schülerinnen und Schüler ein
eigenes Glückstourprojekt ge-
leitet. Ein mitreißender Werbe-
film entstand, der nicht nur
das Engagement der Schule,
sondern auch die Bedeutung
der Glückstour in den Fokus
rückte.
Anna, leidenschaftliche Glücks-
tour-Unterstützerin und Enke-
lin von Werner Überdick,
schwärmt: „Die Spendenüber-
gabe war wie immer ein voller
Erfolg. Die Zusammenarbeit mit
meinem Opa ist super. Ich freue
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Abteilung I und II an der Gesamtschule
Bad Driburg neu besetzt

Sven Reinhards,Sven Reinhards,Sven Reinhards,Sven Reinhards,Sven Reinhards,
Abteilungsleitung IIAbteilungsleitung IIAbteilungsleitung IIAbteilungsleitung IIAbteilungsleitung II

Simone FlottmeierSimone FlottmeierSimone FlottmeierSimone FlottmeierSimone Flottmeier

Im Schulleitungsteam an der
Gesamtschule Bad Driburg gibt
es zwei neue Gesichter: Anfang
November konnten Simone
Flottmeier und Sven Reinhards
ihre Funktionen als Abteilungs-
leitungen aufnehmen. Damit ist
das 6-köpfige Schulleitungs-
team der einzigen weiterführen-
den Schule in städtischer Trä-
gerschaft in Bad Driburg nun
wieder komplett.
Beide sind keine unbekannten
Gesichter und waren bereits vor
ihrer neuen Aufgabe an der Schu-
le tätig.
Für die Abteilung 2, die die Jahr-
gänge 8-10 umfasst, ist nun Sven
Reinhards verantwortlich. In
Norddeutschland geboren und
im Ruhrgebiet aufgewachsen,
gehört der Sport- und Deutsch-
lehrer bereits seit Anfang 2016
zum Kollegium der Gesamtschu-
le. Er kümmerte sich in den letz-
ten Jahren verstärkt um die Aus-
bildung von angehenden Lehr-
kräften und arbeitete in diver-
sen Arbeitsgruppen mit, wie z.B.
für den Aufbau der gymnasialen
Oberstufe der Gesamtschule.
Dabei führte er als Jahrgangs-
stufenleiter auch den ersten Abi-
turjahrgang der Schule erfolg-
reich ins Ziel. Zudem war er
maßgeblich am Aufbau des Fach-
bereiches Darstellen und Gestal-
ten/ Literatur beteiligt.
Der 37-jährige ist glücklich ver-
heiratet, absolvierte sein Abitur
am Geschwister-Scholl-Gymna-
sium in Unna und studierte an-
schließend die Fächer Deutsch
und Sport an der Westfälischen
Wilhelms-Universität Münster.
Seinen Vorbereitungsdienst ab-
solvierte er am Carolus-Mag-
nus-Gymnasium in Marsberg,
nachdem der in Paderborn le-
bende Reinhards in Bad Driburg
seine erste feste Stelle antrat.
Zu seinen Hobbys gehören Sport
und Reisen. Sichtlich motiviert

tritt Sven Reinhards seine neue
Funktion als Abteilungsleiter an:
„Ich freue mich sehr auf die neue
und sicherlich auch herausfor-
dernde Aufgabe. Insbesondere
die Unterstützung beim Über-
gang von Schule ins Berufsle-
ben ist mir in Zeiten des Fach-
kräftemangels ein äußerst wich-
tiges Anliegen.“
Simone Flottmeier ist seit An-
fang 2018 ein Teil des Teams an
der Gesamtschule. In Paderborn
geboren, legte sie im Jahr 2004
ihr Abitur am Gymnasium St.
Xaver in Bad Driburg ab und stu-
dierte anschließend die Fächer
Deutsch und Katholische Religi-
on an der Universität Paderborn.
Bereits neben dem Studium war
es ihr wichtig, außerhalb des ei-
genen Berufsbereichs tätig zu
sein, weshalb sie ihr Studium
durch die Arbeit im Einzelhan-
del finanzierte. „Den Umgang
mit Menschen lernt man nur
durch und im regelmäßigen Um-
gang mit ihnen und nicht nur im
Kontakt mit Gleichgesinnten im
selben Umfeld.“
Mit dem Ziel, auch mal ein an-
deres Schulsystem kennenzuler-
nen, absolvierte die mittlerweile

wieder in ihrem Heimatort Buke
lebende 38-jährige ihren Vorbe-
reitungsdienst in Berlin an ei-
ner Grundschule, die dort die
Klassen 1-6 umfasst. Zurück in
NRW, trat Flottmeier im Jahr
2012 ihre erste Stelle an der
Heinz-Sielmann-Sekundarschule
in Oerlinghausen an und wech-
selte nach der Elternzeit, die sie
als Autorin im Westermann-Ver-
lag für ihre erste Veröffentli-
chung eines Schulbuches nutz-
te, an die Gesamtschule Bad
Driburg. Eine zweite Veröffent-

lichung erfolgte in Zusammen-
arbeit mit der Uni Paderborn im
Jahr 2022. Und wenn es noch
Freizeit gibt, geht die Mutter
von 8-jährigen Zwillingen gerne
laufen, am liebsten morgens um
sechs, vor der Schule.
Vor der nun neuen Aufgabe der
Abteilungsleitung war Simone
Flottmeier im Bereich der Be-
rufsorientierung tätig und setz-
te sich dort vor allen Dingen für
den Aufbau von Strukturen und
der Vernetzung der Schule mit
Betrieben und Unternehmen der
Region ein, „denn Schule darf
nie ein abgeschlossener Bereich
sein. Heranwachsende Jugend-
liche müssen zu jedem Zeitpunkt
ihrer Schul(-laufbahn) wissen
wofür sie lernen und wofür sich
Anstrengung lohnt“, ist sie von
der Öffnung einer Schule in der
Region überzeugt.
„Mir ist es ein Herzensanliegen,
von der Grundschule zu uns
kommende Kinder in ihrer Neu-
gierde, Begeisterungsfähigkeit
und Kreativität zu unterstützen
und sie bei der Ausbildung von
sozialen Kompetenzen zu unter-
stützen. Nur so können junge
Menschen den Anforderungen
der zukünftigen Lebens- und Ar-
beitswelt gerecht werden.“

mich immer sehr, wenn ich ihn
anrufen kann, um gemeinsam
ein neues Projekt zu bespre-
chen. Dass wir so viel bewirken
können, hätten wir vor fünf Jah-
ren nicht gedacht. Wir freuen

uns darauf, noch weitere Pro-
jekte für die Glückstour zu star-
ten und damit Kinder und Ju-
gendliche zu unterstützen.“
Lehrer Jörg Lange ist sichtlich
stolz auf das soziale Engage-

ment und die Eigeninitiative
seiner Schülerinnen und Schü-
ler: „Es ist großartig zu sehen,
wie sie sich mit Herzblut für die
Glückstour einsetzen. Diese Ak-
tionen gehen weit über das

Klassenzimmer hinaus und tra-
gen maßgeblich dazu bei, dass
unsere Schulgemeinschaft nicht
nur Wissen vermittelt, sondern
auch soziale Verantwortung
lebt.“
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Moderne Natur
Ehls-Gartenbau aus Willebadessen ist seit über 15 Jahren ein kompetenter Partner.

Die Gartenexperten Linus Ehls (l.) und Walter Ehls.Die Gartenexperten Linus Ehls (l.) und Walter Ehls.Die Gartenexperten Linus Ehls (l.) und Walter Ehls.Die Gartenexperten Linus Ehls (l.) und Walter Ehls.Die Gartenexperten Linus Ehls (l.) und Walter Ehls.
Foto: Fotografie LebendigFoto: Fotografie LebendigFoto: Fotografie LebendigFoto: Fotografie LebendigFoto: Fotografie Lebendig

Das Gartenpflege-Abo ist ein be-Das Gartenpflege-Abo ist ein be-Das Gartenpflege-Abo ist ein be-Das Gartenpflege-Abo ist ein be-Das Gartenpflege-Abo ist ein be-
sonderes Serviceangebot.sonderes Serviceangebot.sonderes Serviceangebot.sonderes Serviceangebot.sonderes Serviceangebot.
Foto: Fotografie LebendigFoto: Fotografie LebendigFoto: Fotografie LebendigFoto: Fotografie LebendigFoto: Fotografie Lebendig

Willebadessen. „Ein naturnaher
Garten, den wir gestalten, ist in
erster Linie Lebensraum. Ein Wohl-
fühlort für den Menschen, gezeich-
net durch modernes Design, ver-
bunden mit einer hohen nachhalti-
gen und natürlichen Qualität.“
Das ist die Philosophie von Ehls-
Gartenbau Firmengründer und
Chef Walter Ehls (40). Vor 15 Jah-
ren gründete der ausgebildete
Landschaftsgärtner die Firma und
legt aktuell mithilfe seiner vier
Mitarbeiter Gärten mit nachhal-
tigem Konzept an. Nicht mitge-
zählt sind seine Ehefrau Sarah Ehls
(42), tätig im Bereich Grünpflege
und Expertin für Pflanzenheilkun-
de und sein Sohn Linus Ehls (20).
Dieser absolviert momentan ein
Ingenieursstudium im Garten- und
Landschaftsbau, lernt gleichzei-
tig bei Gartenbauprofi Peter Berg
und plant nach Vollendung des
Studiums in den Familienbetrieb
mit einzusteigen.
„Der Betrieb hat sich über die
Jahre sehr gut entwickelt und die
Zusammenarbeit als Team funkti-
oniert einzigartig“, betont Walter
Ehls. Der Betrieb Ehls Gartenbau
kümmert sich nicht nur um ein
wertvolles Klima im Garten, son-
dern auch für ein angenehmes Ar-
beitsklima. In Zukunft solle das
junge, dynamische und leistungs-

fähige Team von Ehls-Gartenbau
weiter wachsen, um noch mehr
dieser Projekte realisieren zu kön-
nen. Mit der Zeit hat sich die Fir-
ma auf ihr eigenes Natur-Design
spezialisiert. Das Leistungsspek-
trum umfasst neben Planung und
der baulichen Gestaltung auch die
Anlage moderner und ästheti-
scher Pflanzenkonzepte. Wichtig
hierbei ist das Verständnis von
Kontrasten, die Spannung erzeu-
gen, sowie Rhythmik und Harmo-
nie. „Ästhetik hat keinen prakti-
schen Sinn, sondern trägt ihren
eigenen Sinn in sich. So kann ein
gelungenes Zusammenspiel von
Stein, Pflanze und Wasser eine
multiple sinnliche Wahrnehmung
beim Kunden erzeugen. An den
gestalteten Konzepten erfreuen
sich nicht nur die Betrachter, son-
dern auch die Insektenfauna, Vo-
gelpopulationen und weitere Be-
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Ein von Ehls Gartenbau gestalteter Garten ist eine Wohlfühloase fürEin von Ehls Gartenbau gestalteter Garten ist eine Wohlfühloase fürEin von Ehls Gartenbau gestalteter Garten ist eine Wohlfühloase fürEin von Ehls Gartenbau gestalteter Garten ist eine Wohlfühloase fürEin von Ehls Gartenbau gestalteter Garten ist eine Wohlfühloase für
Mensch und Natur. Foto: Fotografie LebendigMensch und Natur. Foto: Fotografie LebendigMensch und Natur. Foto: Fotografie LebendigMensch und Natur. Foto: Fotografie LebendigMensch und Natur. Foto: Fotografie Lebendig

Der Garten verändert sich mit den natürlichen Zyklen der Jahreszeiten.Der Garten verändert sich mit den natürlichen Zyklen der Jahreszeiten.Der Garten verändert sich mit den natürlichen Zyklen der Jahreszeiten.Der Garten verändert sich mit den natürlichen Zyklen der Jahreszeiten.Der Garten verändert sich mit den natürlichen Zyklen der Jahreszeiten.
Foto: Fotografie LebendigFoto: Fotografie LebendigFoto: Fotografie LebendigFoto: Fotografie LebendigFoto: Fotografie Lebendig

sucher“, erläutert der Firmenin-
haber.
Der Garten verändert sich mit den
natürlichen Zyklen der Jahreszei-
ten und bietet neben Lebensräu-
men auch Nahrungsquellen und
Nistplätze. Wichtig dabei sind der
Verzicht auf jegliche Verwendung

von Pestiziden und der Einsatz von
überwiegend heimischen Wild-
pflanzen in ihrer natürlichen Form.
Umso vielfältiger, größer und ar-
tenreicher das Pflanzenrepertoire,
desto lebhafter und erholsamer
entwickelt sich auch das indivi-
duelle Gartenparadies.

Neben dem genannten Katalog
leistet Ehls-Gartenbau zudem
auch sämtliche Arbeiten rund um
die Pflege angelegter und beste-
hender Gärten. Als besonderen
Service bietet die Firma seit neus-
tem ein sogenanntes „Garten-
pflege-Abo“ an. Hierbei kümmert

sich der Betrieb nach einem fest-
gelegten Plan selbstständig um
die Gartenpflege. Dadurch muss
der Kunde nicht jedes Mal wieder
einen neuen Termin vereinbaren
und der zuständige Mitarbeiter
ist bereits mit dem Garten ver-
traut.
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Aktionslogo ist der Leitfaden
Winteraktion des Werberings verspricht tolle Schnäppchen in Brakel

Die teilnehmenden Betriebe des Brakeler Werberings laden wieder zur Winterausgabe der Roten-Prozent-Die teilnehmenden Betriebe des Brakeler Werberings laden wieder zur Winterausgabe der Roten-Prozent-Die teilnehmenden Betriebe des Brakeler Werberings laden wieder zur Winterausgabe der Roten-Prozent-Die teilnehmenden Betriebe des Brakeler Werberings laden wieder zur Winterausgabe der Roten-Prozent-Die teilnehmenden Betriebe des Brakeler Werberings laden wieder zur Winterausgabe der Roten-Prozent-
Wochen ein.Wochen ein.Wochen ein.Wochen ein.Wochen ein.

Das Logo der Rote-Prozent-Wochen in den Schaufenstern weist denDas Logo der Rote-Prozent-Wochen in den Schaufenstern weist denDas Logo der Rote-Prozent-Wochen in den Schaufenstern weist denDas Logo der Rote-Prozent-Wochen in den Schaufenstern weist denDas Logo der Rote-Prozent-Wochen in den Schaufenstern weist den
Kundinnen und Kunden den Weg.Kundinnen und Kunden den Weg.Kundinnen und Kunden den Weg.Kundinnen und Kunden den Weg.Kundinnen und Kunden den Weg.

 „Auch in dieser Runde unserer
beliebten Winteraktion lassen
sich wieder tolle Schnäppchen
machen“ freut sich Werberingvor-
stand und Organisator Rainer
Schäfers vom Werbering Brakel
e.V.
Seit dem 15. Januar dominieren
in den Schaufenstern der Mode-
geschäfte die roten Prozentzei-
chen. Die Unternehmen in der Bra-
keler Innenstadt haben wieder
eine Vielzahl an reduzierten Arti-
keln im Angebot.
Das blau-rote Aktions-Logo in den
Schaufenstern ist der Leitaden für
die Kundinnen und Kunden. An
ihm sind die teilnehmenden Ge-
schäfte zu erkennen. Der tradio-
nelle Winterschlussverkauf ist in
Brakel inzwischen erfolgreich
durch die Rote-Prozent-Wochen
abgelöst worden. Die Brakeler
Einzelhändler räumen ihre Lager
und schaffen Platz für die Ware
der neuen Saison. Eine große Aus-
wahl reduzierter Artikel und radi-
kal reduzierte Einzelartikel sind
im Angebot.
„Unterstützen Sie durch Ihren Ein-
kauf die Händler, Gastronomen
und Dienstleister vor Ort“, appel-
liert Alexander Kleinschmidt, Ge-
schäftsführer des Werberings.
Auch jenseits der laufenden Akti-
on hat Brakel einiges zu bieten.
Der historische Stadtkern lädt
auch mit seinen gastronomischen
Angeboten zum Verweilen ein.
Es gibt kostenlose Parkmöglich-
keiten in der gesamten Innen-
stadt mit einheitlich zwei Stun-
den Parkzeit.
Der Werbering Brakel ist eine star-

ke Gemeinschaft der Brakeler
Gewerbebetriebe, die die lokale
Wettbewerbsfähigkeit im globa-
len Wettbewerb steigern hilft.
Durch zahlreiche, vielfältige Ver-
anstaltungen und Aktivitäten er-
zeugen wir Synergieeffekte für die
teilnehmenden Mitglieder. Ge-
meinsam identifizieren wir uns mit
dem Wirtschaftsstandort Brakel
und tragen zur zukunftsfähigen
Entwicklung des Standortes bei.
Das Synonym „Brakel hat Quali-
tät“ steht nicht nur für eine Kam-
pagne im Rahmen des Stadtmar-
ketingprozesses, sondern steht für
die Attraktivität des Einkaufs- und
Gewerbestandortes in der schö-

nen Hansestadt Brakel.
Gerade erst hat der Werbering
seine große Weihnachtsverlosung
abgeschlossen. Gutscheine im

Gesamtwert von 1.500 Euro wa-
ren verlost worden. Der Werbe-
ring Brakel hat vor Weihnachten
wieder ordentlich für festliche
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Endspurt - Satte Rabatte locken in die Nethestadt
Werbering Brakel startet zum fünften Mal die Rote-Prozent-Wochen

Vor allem bei Mode und Schuhen lassen sich in Brakel jetzt tolleVor allem bei Mode und Schuhen lassen sich in Brakel jetzt tolleVor allem bei Mode und Schuhen lassen sich in Brakel jetzt tolleVor allem bei Mode und Schuhen lassen sich in Brakel jetzt tolleVor allem bei Mode und Schuhen lassen sich in Brakel jetzt tolle
Schnäppchen machen.Schnäppchen machen.Schnäppchen machen.Schnäppchen machen.Schnäppchen machen.

Der Werbering Brakel hat erneut
„rote-Prozent-Wochen“ ausgeru-
fen. Seit Montag, 15. Januar, läuft
die Aktion der roten Prozent Wo-
chen in der Nethestadt.
„Unsere beliebte Winteraktion
geht in die nächste Runde“, freut
sich Rainer Schäfers vom Werbe-
ring Brakel. Die teilnehmenden
Betriebe erkennt man sofort an
den großen roten Prozentzeichen
in den Schaufenstern der Geschäf-
te. Die Roten-Prozent-Wochen
feiern sogar ein kleines Jubiläum.
Zum fünften Mal findet die Aktion
jetzt statt.
Seit es die traditionellen Saison-
schlussverkäufe nicht mehr gibt,
dürfen die Betriebe zwar das gan-
ze Jahr über Sonderangebote ma-
chen, aber es fehlt ein bisschen
das Signal, wann die Lager ge-
räumt werden. Dazu hat der Wer-
bering in Brakel die Aktion der
roten Prozent Wochen gestartet.
„Die Unternehmen in der Brake-
ler Innenstadt haben wieder eine
Vielzahl an reduzierten Artikeln
im Angebot. Die Kundinnen und
Kunden könnten sich an dem blau-
roten Aktions-Logo in den Schau-
fenstern orientieren: „An ihm sind
die teilnehmenden Geschäfte zu
erkennen“, erläuterte Aktions-
Organisator Rainer Schäfers.
Der traditionelle Winterschluss-

verkauf ist in Brakel in den fünf
Jahren des Bestehens der Roten-
Prozent-Wochen erfolgreich abge-
löst worden. „Die Brakeler Ein-
zelhändler räumen ihre Lager und
schaffen Platz für die Ware der
neuen Saison“, berichtet Schäfers.
Bernhard Fischer, Inhaber des
gleichnamigen Herrenausstatter-
Geschäftes ergänzt: „Einzelteile
sind stark reduziert. Da bieten sich
gute Möglichkeiten, Schnäppchen
zu machen.“ Dank einer treuen
Stammkundschaft sei die vergan-
gene Saison gut gelaufen. Gleich-
wohl gebe es noch eine große Aus-
wahl radikal reduzierter Einzelar-
tikel.
Unter dem Motto „Wohnen-
Schenken-Leben“, gibt es auch
bei Firma Tensi vieles zu entde-
cken. Zum Thema Reisen gibt es
im TUI Reisecenter interessante
Angebote. Siegfried Pollack: „Bei
der Buchung unserer Sonderreise
‚Spanien-Mallorca erwandern‘
vom 29. September bis 6. Okto-
ber im Aktionszeitraum erhalten
unsere Kunden den Zusatzausflug
Stadtbesichtigung Palma de Mal-
lorca im Wert von 50 Euro von uns
geschenkt.“
In diesem Jahr erstmals an der
Aktion beteiligt ist auch das Un-
ternehmen Grabmale Müller. „Bei
uns gibt es während der Aktions-

woche bei Neuaufträgen einen
Preisnachlass auf die Grablampe.
Prozente gibt es auch auf Steine,
die wir am Lager haben“, berich-
tet Silke Gleisberg. Paul Müller
vom gleichnamigen Fachgeschäft
erklärt: „Bei uns gibt es 20 Pro-
zent auf alle Silberringe.“
Martina Murseli von der Maß- und

Änderungsschneiderei und dem
Kostümgeschäft Khalaf in der
Ostheimer Straße verweist auf
besondere Angebote an Karne-
valskostümen. „Außerdem gibt es
bei uns Cosplay-Kostüme. Da sind
wir im Umkreis von 70 Kilometern
die einzigen Anbieter“, erläutert
die Fachfrau.

Stimmung gesorgt. In den teilneh-
menden Geschäften und Gewer-
bebetrieben konnten rund 2.000
Weihnachtslose ausgefüllt werden
- da war die Vorfreude groß.
Die glücklichen Gewinnerinnen
und Gewinner dürfen sich über
Gutscheine des Werberings Bra-
kel e.V. im Gesamtwert von 1.500
Euro freuen. Die lokale Kundschaft
hat die Aktion mit Begeisterung
aufgenommen, und das freut nicht
nur die Gewinner, sondern auch
die Mitglieder des Werberings.
„Ein tolles Zeichen für unseren
Einzelhandelsstandort Brakel“,
betont Werbering-Geschäftsführer
Alexander Kleinschmidt.
„Insgesamt haben sich 16 Ge-
schäfte an unserer traditionellen
Weihnachtsaktion beteiligt“, er-
klärt Werberingvorsitzender Mi-
chael Bunne. Es wurden Gutschei-

ne in verschiedenen Beträgen ver-
lost, darunter zwei Hauptgewin-
ne über je 250 Euro und zahlrei-
che weitere Gutscheine. Alle
glücklichen Gewinnerinnen und
Gewinner haben ihre Gutscheine
bereits vom Brakeler Werbering
erhalten. Till Koch, einer der
Hauptgewinner, konnte seinen
250-Euro-Gutschein persönlich
von den Vertretern des Werbe-
ringvorstandes entgegennehmen.
Ein freudiges Ereignis für alle Be-
teiligten. Der Werbering bedankt
sich herzlich bei allen Teilnehmer-
innen und Teilnehmern für die
großartige Unterstützung des hei-
mischen Einzelhandels. Michael
Bunne: „Jetzt freuen wir uns zu
den Rote-Prozent-Wochen auf
viele weitere Einkaufsabenteuer
in der wunderschönen histori-
schen Brakeler Innenstadt.“
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Rot-Weiße Garde und 1. Bad Driburger Stadtgarde
trauert um Reinhold Jacob

Anzeige

Foto: Klaus GrimmFoto: Klaus GrimmFoto: Klaus GrimmFoto: Klaus GrimmFoto: Klaus Grimm

Die Rot-Weiße Garde Bad Dri-
burg und die 1. Bad Driburger
Stadtgarde von 1990 gedenken
in stiller Trauer und Dankbar-
keit ihres Mitglieds Reinhold
Jacob, der plötzlich und uner-
wartet im Alter von 75 Jahren
am 10 Januar 2024 verstarb.
Reinhold Jacob trat 1983 in die
KG Rot-Weiße Garde ein. In der
Session 1986/1987 erfüllte er
sich einen lang gehegten
Wunsch: „Einmal Prinz zu sein“.
Im November 2023 ernannte die
KG Rot-Weiße Garde auf Grund
seiner langjährigen Verdienste
Reinhold Jacob zum Senator.
Seinem Engagement ist die
Gründung der 1. Bad Driburger
Stadtgarde zu verdanken.

Bereits 1982 bei einem Besuch
einer Karnevalssitzung in Nie-
deraußem - Auenheim knüpfte er
freundschaftliche Kontakte die bis
zum heutigen Tag fortwären und
gepflegt werden. Hier wurde
bereits der Keim gebohren zur
Gründung einer eigenen Stadtgar-
de mit Unterstützung der Karne-
valsfreunde der KG Fidele Geister
e.V. aus Niederaußem - Auenheim.
Reinhold Jacob gehörte zu den
Gründungsmitgliedern der 1. Stun-
de der Bad Driburger Stadtgarde,
als sie sich 1990 formierte und
bis zum heutigen Tage zum festen
Bestandteil von Rot-Weiß gehört.
Sein tänzerisches Können stellte
er viele Jahre unter Beweis. An-
lässlich des Jubiläums im Jahr

2010 wurde durch seine Initiative
das Erscheinungsbild der 1. Bad
Driburger Stadtgarde durch die
Anschaffung einer Standarte ver-
vollständigt. Er wurde daraufhin
zum Major der Standarte beför-
dert.
Mit großer Begeisterung lebte er
den Karneval bei Auftritten der
Stadtgarde. Immer hatte Reinhold
Jacob ein offenes Ohr für die Be-
lange seiner Rot-Weißen Garde.
Stets war es ihm ein Anliegen Tra-
dition und Brauchtum zu pflegen.
Reinhold Jacob war der Tradition
der Rot-Weißen Garde und der 1.
Bad Driburger Stadtgarde zutiefst
verbunden.
Unsere Gedanken sind in diesen
schweren Stunden bei seiner Fa-

Uwe RohdeUwe RohdeUwe RohdeUwe RohdeUwe Rohde
Präsident der Karnevalsgesellschaft
Rot-Weiße Garde Bad Driburg e.V. von 1946

milie.
Wir werden ihm stets ein ehren-
des Gedenken bewahren!

Achim SurmannAchim SurmannAchim SurmannAchim SurmannAchim Surmann
Kommandant der 1. Bad Driburger Stadtgarde

Pfarrnachrichten
Pastoraler Raum Bad Driburg
St. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad Driburg
CaritasCaritasCaritasCaritasCaritas
Dienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. Januar
15 Uhr - Caritas Konferenz im
Gemeindetreff
Dienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. Februar
16 Uhr - Caritas Sprechstunde
im Gemeindetreff
Die nächste Altkleidersammlung
ist am Freitag, 2. Februar, um 9
Uhr am Gemeindetreff, Prälat-
Zimmermann-Str. 9
WWWWWeltkreis Bad Driburg eeltkreis Bad Driburg eeltkreis Bad Driburg eeltkreis Bad Driburg eeltkreis Bad Driburg e.V.V.V.V.V.....
Am 6. Januar traf sich der Welt-
kreis im Gemeindetreff zum tra-
ditionellen Frühstück um einen
Rückblick auf das Jahr 2023 zu
halten.
Erfreulich konnten vier neue
Mitarbeiter begrüßt werden und
so kann der Weltkreis sicher in
das Jahr 2024 gehen. Auch konn-
te wieder großzügig gespendet
werden an Hilfsprojekte in Afri-
ka (Äthiopien, Ghana), Indien
und Brasilien.
Darüber freuen sich alle ehren-

amtlichen Mitarbeiter.
Kirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. Paul
Die Kirche ist vormittags für Be-
sucher geöffnet; ab 12 Uhr nur
bis zum Gitter. Herzliche Einla-
dung an alle, die ein Gebet spre-
chen möchten oder eine Kerze
anzünden wollen.
„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad
DriburgDriburgDriburgDriburgDriburg
Sternsingen 2024Sternsingen 2024Sternsingen 2024Sternsingen 2024Sternsingen 2024
Mehr als 30 Sternsinger brach-
ten am Sonntag, 7. Januar, im
Auftrag der Gemeinde „Zum ver-
klärten Christus“ Gottes Segen
von Haus zu Haus und sammel-
ten dabei fleißig Spendengelder
in Höhe von über 4.000 Euro für
weltweite Kinderhilfsprojekte.
Das diesjährige Motto lautete:
„Gemeinsam für unsere Erde -
in Amazonien und weltweit“.
Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-
genberger Strgenberger Strgenberger Strgenberger Strgenberger Str..... 1 1 1 1 1
Freitag, 26. Januar, von 14.30
bis 17 Uhr
Erstkommunion 2024Erstkommunion 2024Erstkommunion 2024Erstkommunion 2024Erstkommunion 2024

In der Vorabendmesse am Sams-
tag, 27. Januar, um 18 Uhr wer-
den die Kommunionkinder der
Gemeinde vorgestellt.
JahreshauptversammlungJahreshauptversammlungJahreshauptversammlungJahreshauptversammlungJahreshauptversammlung
Am Freitag, 2. Februar, Beginn:
16 Uhr. Nach der Versammlung
um 18.30 Uhr Gottesdienst an-
lässlich des Festes „Mariä Licht-
mess“ mit Kerzenweihe, Lich-
terprozession und Austeilung des
Blasiussegens.
Zur besseren Planung ist eine
Anmeldung erforderlich bei den
Mitarbeiterinnen oder im Pfarr-
büro, Tel. 2742.
St. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina Neuenheerse
ErstkommunionvorbereitungErstkommunionvorbereitungErstkommunionvorbereitungErstkommunionvorbereitungErstkommunionvorbereitung
Wir treffen uns am Freitag, 26.
Januar, um 16 Uhr in der Pfarr-
kirche.
M. Bange
Mariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt Pömbsen
Aktion DreikönigssingenAktion DreikönigssingenAktion DreikönigssingenAktion DreikönigssingenAktion Dreikönigssingen
„Gemeinsam für unsere Welt -
in Amazonien und Weltweit“ -
Die Sternsinger der Pfarrei Ma-

riä Himmelfahrt zu Pömbsen
freuen sich über das Ergebnis
ihres Engagements. Stolze
937,77 Euro wurden gezählt, als
nach der Aktion Dreikönigssin-
gen, am Sonntag, 14. Januar, die
Sammelbüchsen ausgekippt wur-
den. 14 Mädchen und Jungen
waren in Pömbsen im Einsatz
für benachteiligte Kinder in al-
ler Welt. Viele Male hatten sie
ihren Sternsingerspruch vorge-
tragen und den Segen
„20*C+M+B+24“, Christus
Mansionem Benedicat; Christus
segne unser Haus; über den
Haustüren mit Kreideschrift oder
Aufklebern angebracht. Die
Sternsinger wurden an den Häu-
sern mit reichlich Süßigkeiten
für ihr Engagement belohnt.
Mindestens ebenso wichtig für
die Sternsinger in Pömbsen und
Deutschlandweit, ist das Gefühl,
schon als Kind zu einer besse-
ren Welt beitragen zu können
und Kindern zu helfen, die in
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Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen

Bernhard-Brinkmöller-Straße 3 

www.brinkmoeller-bestattungen.de

Der Wirte-Verein Bad
Driburg-Warburg trauert
um seinen ehemaligen
Vorsitzenden Reinhold Jacob

Anzeige

Im Alter von 75 Jahren verstarb
der bekannte Gastronom aus Bad
Driburg (Hotel-Restaurant Egge-
Wirt). Er war bekannt als liebens-
würdiger und offener Mensch, der
auch im Alter die Geselligkeit
gerne pflegte.
Er führte lange Jahre seinen Be-
trieb zusammen mit seiner Ehe-
frau, bevor er ihn an seine Tochter
Eva Maria und seinen Schwieger-
sohn Sandro Jovanovic übertrug.
Neben seiner Vorliebe für den
Karneval in seiner Heimatstadt
hatte er 1996 von seinem Vor-
gänger Johannes Eyers das Amt
des 1. Vorsitzenden im WIRTE-

VEREIN übernommen und den
Verein in seiner zuverlässigen,
geselligen Art geführt und somit
zu dem erfolgreichen Fortbestand
beigetragen, bis er den Vorsitz
im Jahre 2014, nach 18 Jahren an
seinen Nachfolger Heiner Eyers
abgab.
Reinhold blieb dem WIRTE-VER-
EIN immer ein treues Mitglied
und unterstützte den Vorstand
weiterhin vor allem auch bei Fra-
gen zur Vereins-Historie, denn da
kannte er sich immer gut aus.
Sein freundliches, direktes und
ehrliches Wesen werden wir sehr
vermissen.

Ev. Kirchen-
gemeinde
Bad Driburg
Veranstaltung in Bad
Driburg
Donnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. Februar
19 Uhr - Posaunenchor

Freikirche der Siebenten-
Tags-Adventisten

Not sind und kein sicheres Zu-
hause oder nicht genug Essen
haben.
Die Kirche Mariä HimmelfahrtDie Kirche Mariä HimmelfahrtDie Kirche Mariä HimmelfahrtDie Kirche Mariä HimmelfahrtDie Kirche Mariä Himmelfahrt
in Pömbsen ist von 9.30 bis 17
Uhr zum Gebet geöffnet.
St. Martinus ReelsenSt. Martinus ReelsenSt. Martinus ReelsenSt. Martinus ReelsenSt. Martinus Reelsen
Aktion DreikönigssingenAktion DreikönigssingenAktion DreikönigssingenAktion DreikönigssingenAktion Dreikönigssingen
Sieben Sternsinger sind in Reel-
sen am Sonntag, 7. Januar, durch
das Dorf gezogen und haben 941
Euro eingesammelt, auch wei-
teres Geld für sie selbst und jede
Menge Süßigkeiten. Da nicht
alle Haushalte erreicht worden
sind, besteht weiter noch die
Möglichkeit in der Kirche für
diesen guten Zweck zu spenden

und sich Aufkleber zu holen.
St.St.St.St.St.     VVVVVitus itus itus itus itus AlhausenAlhausenAlhausenAlhausenAlhausen
SternsingeraktionSternsingeraktionSternsingeraktionSternsingeraktionSternsingeraktion
14 Sternsingerinnen und Stern-
singer brachten am Dreikönigs-
fest zum Jahresbeginn den Se-
gen in die Häuser der St. Vitus
Gemeinde Alhausen. Unter dem
diesjährigen Motto „Gemeinsam
für unsere Erde“ sammelten sie
Spenden in Höhe von 1.356 Euro
für den Kinder- und Umweltschutz
in Amazonien (Südamerika).
KLJB - KLJB - KLJB - KLJB - KLJB - TTTTTannenbaumsammelakti-annenbaumsammelakti-annenbaumsammelakti-annenbaumsammelakti-annenbaumsammelakti-
ononononon
Am 31. März veranstaltet die
KLJB Alhausen wieder das all-
jährliche Osterfeuer.

Aus diesem Anlass sammeln wir
am 20. Januar kostenlos die
Weihnachtsbäume ein. Legen
Sie Ihren Tannenbaum hierfür,
am besagen Tag, bitte bis 9 Uhr
vor Ihr Haus bzw. an die Straße.
St. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus Herste
kfd- Jahreshauptversammlungkfd- Jahreshauptversammlungkfd- Jahreshauptversammlungkfd- Jahreshauptversammlungkfd- Jahreshauptversammlung
der kfd Hersteder kfd Hersteder kfd Hersteder kfd Hersteder kfd Herste
Die Jahreshauptversammlung
der kfd Herste findet am Sams-
tag, 3. Februar, um 19 Uhr im
Bürgerhaus statt. Um 18 Uhr
beginnt der Gottesdienst in der
St. Urbanus Kirche für die Mit-
glieder der kfd.
Das Leitungsteam freut sich auf
zahlreiche Teilnehmerinnen.

Alle sind herzlich willkommen un-
seren regelmäßig stattfindenden
Gottesdienst zu besuchen.
Am Freitag gibt es eine Abendan-
dacht. Am Samstag besteht der
erste Teil des Gottesdienstes aus
Bibelgesprächsrunden (Deutsch,
Russisch, Rumänisch) und im zwei-
ten Teil findet die Predigt statt.
Dabei wird der Gottesdienst mu-
sikalisch durch Beiträge und ge-
meinsamen Gesang untermalt.
Am Mittwoch trifft sich unser Ge-
betskreis, zu dem Sie herzlichst
eingeladen sind. Falls es für Sie
nicht möglich ist zu kommen, kön-

nen Sie ihr Gebetsanliegen per E-
Mail an folgende E-Mail-Adresse
senden und wir werden Ihr Anlie-
gen in unsere Gebete einschlie-
ßen.
vitali.margerdt@adventisten.de
Sie finden uns unter folgender
Adresse und an den aufgeführten
Terminen:
Am Hellweg 17, 33014 Bad Dri-
burg
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
Freitag, 19 Uhr
Samstag, 9.30 Uhr
GebetskreisGebetskreisGebetskreisGebetskreisGebetskreis
Mittwoch, 19 Uhr



Mitteilungsblatt Bad Driburg | 42. Jahrgang | Nr. 4 | Freitag, 26. Januar 2024 | Kw 4 | mitteilungsblatt-bad-driburg.de/e-paper20



Mitteilungsblatt Bad Driburg | 42. Jahrgang | Nr. 4 | Freitag, 26. Januar 2024 | Kw 4 | Rautenberg Media 21

Arbeiten als
Pflegefachkraft:
Überraschend anders
Jobs in der Pflege sind sinnvoll und gut
bezahlt

Ein Pflegeberuf bringt viel Kontakt mit anderen Menschen mit sich. Foto:Ein Pflegeberuf bringt viel Kontakt mit anderen Menschen mit sich. Foto:Ein Pflegeberuf bringt viel Kontakt mit anderen Menschen mit sich. Foto:Ein Pflegeberuf bringt viel Kontakt mit anderen Menschen mit sich. Foto:Ein Pflegeberuf bringt viel Kontakt mit anderen Menschen mit sich. Foto:
DJD/Alloheim Senioren-Residenzen/Getty Images/RealPeopleGroupDJD/Alloheim Senioren-Residenzen/Getty Images/RealPeopleGroupDJD/Alloheim Senioren-Residenzen/Getty Images/RealPeopleGroupDJD/Alloheim Senioren-Residenzen/Getty Images/RealPeopleGroupDJD/Alloheim Senioren-Residenzen/Getty Images/RealPeopleGroup

Der 20-jährige Simon Meyer hat-
te schon bei seinem Schulab-
schluss genaue Vorstellungen von
seinem Wunsch-Ausbildungsplatz:
„Sinnvoll, digital, anspruchsvoll
und in einem tollen Team - so
sollte meine Lehre sein. Ich woll-
te auch schon in den Lehrjahren
Geld verdienen und später viel-
seitige Karriereoptionen haben.“
Das alles fand der junge Mann in
seiner Ausbildung zur Pflegefach-
kraft in einer Senioren-Residenz.
Im mittlerweile dritten Lehrjahr
ist er sich sicher: „Pflege ist ge-
nau mein Ding!“
VVVVViele iele iele iele iele VVVVVorurteile sind heute überorurteile sind heute überorurteile sind heute überorurteile sind heute überorurteile sind heute über-----
holtholtholtholtholt
Praxisanleiterin Ute Dillenberger
betreut die Azubis in der Alloheim
Senioren-Residenz Wohnstift „Auf
der Kronenburg“ in Dortmund.
Dort ist sie für Simon und seine
Mitauszubildenden Ansprechpart-
nerin und Mentorin zugleich.
Zudem baut sie Vorurteile ab:
„Viele denken, der Pflegeberuf
wäre schlecht bezahlt und nicht
gut mit Familie oder Freizeit ver-
einbar. Doch das stimmt schon
lange nicht mehr. Pflege ist auch
zeitlich flexibel organisierbar.
Meine Kollegen und ich machen
Arbeit, die wertgeschätzt wird,
tragen viel Verantwortung und

erleben ein tolles Teamwork.“
Vorteil PflegefachkraftVorteil PflegefachkraftVorteil PflegefachkraftVorteil PflegefachkraftVorteil Pflegefachkraft
Im Gegensatz zu vielen anderen
Berufen ist die Pflege ein Job mit
Zukunft. Rund eine Million Men-
schen werden zurzeit in Pflege-
heimen betreut, der Bedarf steigt
ständig. Bereits im ersten Lehr-
jahr erhält ein Azubi 1.200 bis
1.400 Euro brutto. Als fertige Pfle-
gekraft sind es 3.600 bis 4.000
Euro - hinzu kommen Zuschläge
zum Beispiel für Wochenend- oder
Nachtdienste. Unter
www.alloheim.de gibt es detail-
lierte Informationen zu verschie-
denen Karrieremöglichkeiten. An-
gestellte, die sich fachlich weiter-
qualifizieren möchten, haben die
Möglichkeit, sich zu spezialisie-
ren, etwa zur Praxisanleitung, zum
Qualitätsmanager oder Experten
für Palliativ Care, Pain Nurse so-
wie Wundexperten. Zudem sind
Wohnbereichs-, Pflegedienst-
oder Einrichtungsleitung gut be-
zahlte Jobs für erfahrene Fach-
kräfte. Simon Meyer hat einen
solchen Weg noch vor sich, aber
schon heute ist er glücklich in sei-
nem Beruf: „Ich habe zu unseren
Bewohnern eine richtige Bezie-
hung aufgebaut und erfahre je-
den Tag Dankbarkeit für das, was
ich tue.“ (DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 02. Februar 2024Freitag, 02. Februar 2024Freitag, 02. Februar 2024Freitag, 02. Februar 2024Freitag, 02. Februar 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
26.01.2024 um 10 Uhr26.01.2024 um 10 Uhr26.01.2024 um 10 Uhr26.01.2024 um 10 Uhr26.01.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

11 Eberhofer-Krimis zu verkaufen11 Eberhofer-Krimis zu verkaufen11 Eberhofer-Krimis zu verkaufen11 Eberhofer-Krimis zu verkaufen11 Eberhofer-Krimis zu verkaufen
für 20 € komplett. Tel. 0172-1747690
Bad Driburg

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen

Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
3 1/2-Zi.-DG-Whg. 72 m2, nähe Ther-
me, KDB, Keller, Laminat, 350 € plus
150 € NK, ab 1.06.2024 oder früher.
Keine Haustiere. Tel 0170-8164856.
Haus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/Häuser

Reiheneckhaus in DringenbergReiheneckhaus in DringenbergReiheneckhaus in DringenbergReiheneckhaus in DringenbergReiheneckhaus in Dringenberg
Schönes Reiheneckhaus mit Garten,
110 m², 5 Zi., KB, 460,- Kaltmiete.
Solvente nette Familie mit Kinder ge-
sucht. Ab sofort frei.
Tel. 0171/6045805

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Suche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privat
für Herren und Damen, auch Trachten-
mode -schmuck, Deko, Wohn-
accessoires, Zinn, Ess- und Kaffee-
geschirr. Tel: 05273/3686005

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
Wohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobil

Wohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesucht
Älteres Ehepaar sucht Wohnmobil,
möchte noch viel reisen und Welt ent-
decken. Bitte nur seriöse Anrufe.
Tel: 05273/3686005

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
ServiceServiceServiceServiceService

Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit AutoAutoAutoAutoAuto
sucht Gartenarbeit, alles Rund ums
Haus, Hecke/Bäume schneiden,
Dachrinnenreinigung, Einfahrtreini-
gung, und Aufräumarbeiten vom Dach-
boden bis zum Keller,
Tel. 05273/3686005

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!

Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises.
Tel. 0177/9673461

Porsche 911Porsche 911Porsche 911Porsche 911Porsche 911
von Privat für Privat gesucht. Bitte al-
les anbieten. Tel.: 0178/1513151

SUCHE SUCHE SUCHE SUCHE SUCHE YYYYYoungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimer
Mercedes SL, CLK, CSL, und 500er,
älteres Wohnmobil,
Tel. 05273/3686005

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Pflegehilfe für SeniorenPflegehilfe für SeniorenPflegehilfe für SeniorenPflegehilfe für SeniorenPflegehilfe für Senioren

biete für Senioren 24h-Betreuung, Pfle-
ge- und Haushaltshilfe, Zuhause durch
polnische Fachkräfte.
05406899024 oder 0173 8919478
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Freitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. Januar
Annen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-Apotheke
Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272/5245

Samstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. Januar
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WWWWWarburger Strarburger Strarburger Strarburger Strarburger Straßeaßeaßeaßeaße
Warburger Str. 14, 33034 Brakel, 05272/392263

Sonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. Januar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Adenauerstr. 63, 33184 Altenbeken, 05255/1822

Montag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. Januar
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Bahnhofsallee 8, 32839 Steinheim, 05233/8609

Dienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. Januar
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Str. 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

Mittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. Januar
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten MarktAlten MarktAlten MarktAlten MarktAlten Markt
Lange Str. 75, 33014 Bad Driburg, 05253/981930

Donnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. Februar
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Str. 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Freitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. Februar
Egge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-Apotheke
Adenauerstr. 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

Samstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. Februar
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstr. 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Sonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. Februar
Annen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-Apotheke
Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272/5245

Angaben ohne Gewähr

Anzeige
Mobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-Service
Ein Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von Hörsysteme
HäuslerHäuslerHäuslerHäuslerHäusler
Kostenloser Hörtest  Repara-
tur-Service
Hörgeräte-Beratung  Batteri-
en & Pflegemittel
Termin vereinbaren:
0800 7777 007

Anzeige
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
JohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerk
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
24 Stunden erreichbar
Tel. 0 52 53 / 97 53 62

Anzeige
Caritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas Pflegestation
Ambulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst der
KHWEKHWEKHWEKHWEKHWE
- Grundpflege
- Palliative Versorgung - Be-

treuungsangebote
TTTTTel.el.el.el.el. 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300
Sprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sind
gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.
www.khwe.de

Anzeige
TTTTTagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 - 16 Uhr
Finanzierung, Information und
Demenzsprechstunde nach Ab-
sprache
unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845

Anzeige
AWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-Pflege
Beratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und Unterstützung
zu Hausezu Hausezu Hausezu Hausezu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de

Anzeige
Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-
krankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfe
Gesprächsgruppe Bad Driburg
jeden Donnerstag,
um 19.30 Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10, Bad Driburg
Telefonische Auskunft unter
05234/4611 oder unter
05253/930345

Anzeige
AWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- und
BetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienst
Meine Mutter braucht Pfle-Meine Mutter braucht Pfle-Meine Mutter braucht Pfle-Meine Mutter braucht Pfle-Meine Mutter braucht Pfle-
ge….ge….ge….ge….ge….
Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Ambulante Demenzbetreuung
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen
Hausmeistertätigkeiten
Für Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbar
05253/9350217

Ihr Ihr Ihr Ihr Ihr Alltagshilfe-TAlltagshilfe-TAlltagshilfe-TAlltagshilfe-TAlltagshilfe-Teameameameameam
Wir helfen Ihnen, so lange und
so angenehm wie möglich ein
selbst bestimmtes Leben in den
eigenen vier Wänden zu
führen.
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 05253-9399018 05253-9399018 05253-9399018 05253-9399018 05253-9399018
Mobil: 01522-9534318
www.alltagshilfe-team.de

Anzeige
Die PflegeDie PflegeDie PflegeDie PflegeDie Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die Ein-
zugsgebiete Bad Driburg und
Brakel.
TTTTTel.el.el.el.el. 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280

Anzeige
Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-
pflegepflegepflegepflegepflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20,
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter:
Tel. 05253/933 700

Anzeige
AWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-Beratungsstelle
für Schwfür Schwfür Schwfür Schwfür Schwangerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft, P P P P Partnerartnerartnerartnerartner-----
schaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualität
im Kreis Höxter
-anerkannte Konfliktbera-
tungsstelle-
Caspar-Heinrich-Str. 7
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail: skb-driburg@
awo-hoexter.de
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05. Woche. Gültig ab 29.01.2024

Bei jedem Einkauf
extra sparen– mit 
der REWE App.

JETZT BEI

Jetzt REWE App 
herunterladen 

05. Woche. Gültig ab 29.01.202405. Woche. Gültig ab 29.01.2024

Buko
Frischkäse
versch. Sorten,
je 200-g-Pckg. (1 kg = 4.95)

Knaller

2.22
oder Big City Pizza 
Budapest 
tiefgefroren,
je 400-g-Pckg. 
(1 kg = 5.55)

Danone 
Actimel Drink
versch. Sorten,
je 8 x 100-g-Fl.-Pckg. 
(1 kg = 3.24)

Knaller

0.99
Barilla
Pasta
versch. Ausformungen, 
je 500-g-Pckg. (1 kg = 1.98)

Aktion

10.99

Lavazza
Caffè Crema
oder Espresso
versch. Sorten, 
ganze Bohnen,
je 1000-g-Pckg. 

Knaller

10.99

Krombacher
Pils
versch. Sorten,
je 24 x 0,33/20 
x 0,5-l-Fl.-Kasten 
(1 l = 1.39/1.10)
zzgl. 3.42/3.10 Pfand

oder Milchschnitte
je 5 x 28-g-Pckg. (1 kg = 8.50)

(1 kg = 4.40)
0.88

Knaller

0.99

Preis  
mit  
App

Coupon (1 kg = 3.11)
2.49

Aktion

2.59

Preis  
mit  
App

Coupon

(1 kg = 
10.57/9.25/7.92)

1.11

Knaller

1.19

Preis  
mit  
App

Coupon

oder Pingui
je 4 x 30-g-Pckg. (1 kg = 9.92)

Kinder
Maxi King
je 3 x 35-g-Pckg. (1 kg = 11.33)

Wagner
Die Backfrische 
Mozzarella
tiefgefroren,
je 350-g-Pckg. 
(1 kg = 6.34)
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Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
Die REWE-App
Alle Angebote immer dabei.%

Lange Str. 110 + Am Siedlerplatz 2 • 33014 Bad Driburg

Lars Markus


